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Gemeinde

Einladung zur Bundesfeier 2025

Wir laden Sie am Freitag, 1. August 2025, herzlich zur Teil‑
nahme an der Bundesfeier der Gemeinde Rafz ein. Die Feier 
findet in der Saalsporthalle Schalmenacker statt

Die Bundesfeier wird um 10.00 Uhr durch die Musikge‑
sellschaft Rafz eröffnet. Die Gemeinde Rafz offeriert der Raf‑
zer Bevölkerung – ab 10.00 bis 11.30 Uhr – einen «Zmorge». 
Ab 11.30 Uhr bietet die Festwirtschaft erfrischende Getränke 
und schmackhafte Grillwürste an. Für weitere musikalische 
Unterhaltung sorgt das Schwyzerörgeliquartett pozbliz.

Als Ehrengast dürfen wir Romaine Rogenmoser, Kantons‑
rätin und 1. Vizepräsidentin des Kantonsrats (Bülach / SVP), 
begrüssen. Sie wird die diesjährige Rede zum Bundesfeiertag 
halten.

Wir wollen die diesjährige Bundesfeier auch dazu nutzen, 
den Jungbürgerinnen und Jungbürgern zur Volljährigkeit zu 
gratulieren.

Der Männerchor Frohsinn und die Musikgesellschaft wer‑
den der Bundesfeier einen musikalischen Rahmen geben. Für 
weitere musikalische Unterhaltung sorgt – bereits ab 9.30 Uhr 
– das Schwyzerörgeliquartett pozbliz.

Wir danken dem Frauenverein Rafz («Zmorge») und dem 
Männerchor Frohsinn Rafz (Festwirtschaft) für die organisa‑
torische Unterstützung.

Am Abend wird es das traditionelle Höhenfeuer auf dem 
Gnal geben und die Fahnen auf dem Gnal und beim Gemein‑
dehaus werden gehisst. Die Bevölkerung wird gebeten, die 
Häuser ebenfalls zu beflaggen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Einweihung Märktgass

Am 27. November 2023 hat die Gemeindeversammlung den 
Baukredit für die Sanierung und Umgestaltung der Märktgass 
genehmigt. Die Werkleitungen und die Fahrbahn der Märkt‑
gass wurden seither saniert. Die Bauarbeiten wurden dafür 
genutzt, die Strassengestaltung und die Aufenthaltsqualität 
gegenüber dem damaligen Zustand zu verbessern. Dafür 
wurde das südliche Trottoir verbreitert und mit einem Natur‑
steinbelag sowie mit Bäumen versehen. Die Fahrbahn erhielt 
an einzelnen Stellen ebenfalls einen Natursteinbelag, um das 
Erscheinungsbild zu verbessern. Der Strassenraum der Märkt‑
gass wird zudem mit Sitzbänken und anderen gestalterischen 
Elementen ergänzt, was ebenfalls der Aufenthaltsqualität 
dient.

Der Gemeinderat lädt die Bevölkerung zur feierlichen 
Einweihung der sanierten und neu gestalteten Märktgass ein. 
Es werden ein Apéro und feine Grillwürste offeriert. Wir 
freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Freitag, 1. August 2025, 14.00 Uhr
«Gnossiplatz» (Vorplatz VOLG)

Sollten die Wetterbedingungen die Einweihung im Dorf‑ 
zentrum nicht zulassen, findet der Anlass im Rahmen der 
1.August-Feier ab 12.30 Uhr in der Saalsporthalle statt (An‑
sprache, Apéro und Wurst). Der definitive Durchführungsort 
wird auf der Gemeinde-Website am 31. Juli 2025 bekanntge‑
geben.

Zur Bundesfeier sowie zur Einweihung der Märktgass 
wird ein Flyer in alle Haushaltungen verteilt.

Parkierungskonzept liegt zur öffentlichen Ver-
nehmlassung auf

Im Verkehrskonzept 2031 ist als Massnahme die Erarbeitung 
eines Parkierungskonzepts vorgesehen, das bis 2026 umge‑
setzt werden soll. Das Verkehrskonzept selbst wurde von der 
Gemeindeversammlung am 7. Juni 2021 verabschiedet und 
stellt deshalb einen Auftrag an den Gemeinderat zur Umset‑
zung dar.

Eine Arbeitsgruppe mit Vertretern der Planungs- und 
Energiekommission, der Gewerbetreibenden und des Werk‑
betriebs hat in Begleitung des Planungsbüros PLANE RAUM. 
ein neues Parkierungskonzept erarbeitet. Für den Gemeinde‑
rat ist es wichtig, dass auch die Bevölkerung dazu Stellung 
nehmen kann. Aus diesem Grund hat er den Entwurf des 
Parkierungskonzepts zur öffentlichen Vernehmlassung ver‑
abschiedet.

Die Vernehmlassung dauert vom 15. Juli bis am 15. Sep‑
tember 2025. Die Vernehmlassungsunterlagen sind auf der 
Website der Gemeinde Rafz zum Download verfügbar:  
www.rafz.ch / Rubrik: Downloads. Sämtliche Unterlagen kön‑
nen auf der Gemeindeverwaltung, Abteilung Sicherheit, auch 
in Papierform eingesehen werden. Bitte beachten Sie die Öff‑
nungszeiten.

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates

Deponie Bleiki: Stellungnahme an den Kanton Zürich
Der Dienstbarkeitsvertrag mit der Eberhard Recycling AG 
wurde an der Gemeindeversammlung vom 16. Juni 2025 mit 
678 Nein- zu 176 Ja-Stimmen deutlich abgelehnt. Im Dienst‑
barkeitsvertrag waren verschiedene Rahmenbedingungen 
vertraglich gesichert, die bei der Errichtung einer Deponie 
zwingend einzuhalten gewesen wären. Die positiv-kritische 
Haltung des Gemeinderates zur Deponie basierte auf der Ein‑
haltung dieser Rahmenbedingungen. Mit der Ablehnung des 
Dienstbarkeitsvertrages können diese wichtigen Rahmenbe‑
dingungen nicht verbindlich verankert werden. Deshalb be‑
antragt der Gemeinderat bei den zuständigen kantonalen 
Stellen den Verzicht auf die Eintragung einer Deponie im 
kantonalen Richtplan. Stattdessen soll der heutige Eintrag als 
Materialgewinnungsgebiet gelöscht werden, damit das Areal 
wieder in Wald- und Landwirtschaftsfläche zurückgeführt 
werden kann. Das Amphibienlaichgebiet soll zudem mit ge‑
eigneten raumplanerischen Instrumenten geschützt werden.

Mit der Teilrevision des kantonalen Richtplans plant der 
Kanton Zürich den Eintrag eines Deponiestandorts auf dem 
Gebiet der Lehmgrube Bleiki. Der Entscheid darüber liegt 
beim Kantonsrat. Der Gemeinderat wird die Debatte über die 
Änderung des kantonalen Richtplans jedoch aktiv mitverfol‑
gen und nach seinen Möglichkeiten Einfluss darauf nehmen, 
damit auf den Eintrag verzichtet wird. Zudem wird er bei den 
Zürcher Ziegeleien AG die Herstellung eines sicheren Endzu‑
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aus Schlieren mit einem Pensum von 80% einspringen. Die 
beiden Stellen sollen möglichst bald wieder regulär besetzt 
werden. Sie wurden deshalb ausgeschrieben.

Neue Mitarbeitende
Am 1. September 2025 tritt Tanja Mitic aus Rafz ihre Stelle 
als neue Stv. Leiterin Schulverwaltung an. Sie übernimmt 
diese Aufgabe von Barbara Bauert, welche neue Leiterin der 
Schulverwaltung wird. Die bisherige Leiterin der Schulver‑
waltung, Pia Schaller, geht Ende 2025 in den wohlverdienten 
Ruhestand.

Die neue Sachbearbeiterin in der Abteilung Immobilien 
heisst Lara Rechsteiner. Sie wohnt in Bülach und war dort 
bisher im Steueramt tätig. Sie übernimmt am 1. November 
2025 die Nachfolge von Sara Huber, welche Ende September 
2025 auf eine längere Reise geht.

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung  
und Werkbetrieb

Die Gemeindeverwaltung und der Werkbetrieb der Gemeinde 
Rafz bleiben für den Kundenkontakt am Freitag, 1. August 
2025 (Nationalfeiertag), geschlossen.

Das Entsorgungsgebäude ist am Samstag, 2. August 2025, von 
8.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

Bei Todesfällen oder allgemeinen Notfällen sind die Telefon‑
nummern dem Ansagetext des Anrufbeantworters Telefon 
044 879 77 77 zu entnehmen.

Dörranlage Rafz wieder geöffnet

Die Rafzer Dörranlage hat ab Dienstag, 5. August 2025, wieder 
geöffnet und steht allen Interessierten, auch Auswärtigen, für 
das Dörren von Früchten und Gemüse zur Verfügung. Dörr‑
meister Peter Hauri freut sich über Ihren Besuch!

Öffnungszeiten
Dienstag, 5. August,bis Freitag, 31. Oktober 2025
Dienstag:	 8.00 bis 9.00 Uhr
Freitag:		  8.00 bis 9.00 Uhr
Samstag:	 9.00 bis 10.00 Uhr

Letzter Dörrtag: Dienstag, 28. Oktober 2025
Letzter Abholtag: Freitag, 31. Oktober 2025

Ort 
Dörranlage Werkgebäude, Tannewäg 6, Rafz

Betreut durch
Peter Hauri, Ziegeleiwäg 9, 8197 Rafz, Telefon 079 601 94 74

Voranmeldung
Bitte ab 10 kg bei Peter Hauri voranmelden.

Tarife
Bohnen (blanchiert)� Fr. 1.90 / kg
Tomaten	� Fr. 2.70 / kg

stands des ehemaligen Abbaugebiets der Lehmgrube Bleiki 
einfordern. Ein wesentlicher Teil des gemeindeeigenen 
Grundstücks der Lehmgrube befindet sich noch nicht in ei‑
nem Endzustand, der langfristig Bestand haben kann. Dazu 
ist eine Überarbeitung des heute noch gültigen kantonalen 
Gestaltungsplans aus dem Jahr 1999 nötig.

Gemeindeversammlung vom 15. September 2025
An der ausserordentlichen Gemeindeversammlung vom 
15. September 2025 werden folgende Traktanden behandelt:
1.	 Schulanlage Schalmenacker, Erstellung modularer Schul‑

raum, Bewilligung eines Verpflichtungskredites von 1,705 
Mio. Franken

2.	 Wohnen und Pflege Peteracker AG, Darlehen und Erhö‑
hung Aktienkapital, Vorberatung zuhanden Urnenab‑
stimmung

3.	 Anfragen im Sinne von § 17 des Gemeindegesetzes

Nach der Gemeindeversammlung informiert der Gemeinderat 
über folgende Themen:
•	 Schulraumprojekte, Ein- und Zwei-Standort-Strategie
•	 Stand des Projekts Hochwasserschutz Landbach

Im Anschluss wird von der Gemeinde ein Apéro offeriert.
Die offizielle Einladung erfolgt im chli weibel vom Sep‑

tember 2025 sowie auf der Website der Gemeinde.

Weitere Geschäfte im Überblick
•	 Erteilung der Baubewilligung an die Dünki Immobilien 

GmbH für die Umnutzung Lager 2 in eine Betriebswohnung 
auf dem Grundstück Kat.-Nr. 7254, Gewerbestrasse 10

•	 Kenntnisnahme des Revisionsberichts über die KVG-Revi‑
sion 2025 für das Abrechnungsjahr 2024, welcher eine ein‑
wandfreie Buchhaltung und Aktenführung bescheinigt

•	 Veranlagung von sechs Grundsteuerfällen mit einem Ge‑
samtertrag von rund 261000 Franken (Budget 2025: 1,7 
Mio. Franken, bisheriger Gesamtertrag rund 880000 Fran‑
ken)

Möchten Sie weitere Informationen zu den Geschäften des 
Gemeinderates? Der Gemeindeschreiber steht Ihnen für zu‑
sätzliche Auskünfte gerne zur Verfügung.

Personelles

Lehrbeginn von Finn Schneider
Am 11. August 2025 wird Finn Schneider, wohnhaft in Gräs‑
likon, seine dreijährige Lehre als Kaufmann EFZ öffentliche 
Verwaltung bei der Gemeinde Rafz beginnen.

Der Gemeinderat und das Verwaltungspersonal heissen 
Finn herzlich willkommen und wünschen ihm eine span‑
nende Ausbildung.

Wechsel in den Einwohnerdiensten
Die Leiterin der Einwohnerdienste, Isabelle Voget, und die 
Mitarbeiterin in den Einwohnerdiensten, Selina Saab, haben 
ihre Stellen bei der Gemeindeverwaltung gekündigt. Frau 
Voget verlässt die Gemeinde bereits Ende Juli, Frau Saab Ende 
August 2025.

Als kurzfristige Massnahme zur Überbrückung der Va‑
kanz wurde die Federas Beratung AG mit einem Springer‑
mandat beauftragt. Bis Ende August 2025 wird Alisha Burri 
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Schreinerei Geiger & Partner AG
Im Hard 20
8197 Rafz

Tel. 044 869 11 30

info@schreinerei-geiger.ch
www.schreinerei-geiger.ch

 Innenausbau  Küchen  Möbel  Schränke
 Türen  Badmöbel  Terrassenböden

S C H R E I N E R E I G E I G E R

Tel. 076 322 16 68

Lachewäg 2 — 8197 Rafz — 079 529 49 65 — www.neukom-energytech.ch 

 Neues Heizsystem? Neues Bad? 
Brauchen sie Hilfe, wir überneh-
men alles von der Beratung bis zur 
Realisierung  

 unabhängig — kompetent           
krea�v — transparent 
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Apfelringe	�  Fr. 1.70 / kg
Apfelschnitze	�  Fr. 1.90 / kg
Birnen, viertel / halbe	�  Fr. 2.00 / kg
Zwetschgen, entsteint (flach gedörrt)	�  Fr. 2.10 / kg
Zwetschgen, ganze	�  Fr. 2.70 / kg
restliche Früchte (z. B. Mango, Ananas)	�  Fr. 2.20 / kg

Diese Kilo-Preise verstehen sich für das Gewicht der Grün‑
ware.

Tomaten: Entfernen Sie den Stielansatz und bringen Sie 
die Tomaten ganz, damit die Kerne unterwegs nicht auslau‑
fen. Sie werden dann in der Dörranlage halbiert.

Schutz vor grosser Sommerhitze

Besonders für ältere Menschen, Kranke, Schwangere und 
Kleinkinder sind Hitzewellen mit gesundheitlichen Risiken 
verbunden. Erfahren Sie, wie man sich schützen kann.

Über schönes Wetter sollte man nicht klagen – aber 
grosse Hitze kann zum Gesundheitsrisiko werden. Erfahren 
Sie, wer bei Hitzetagen besonders gefährdet ist und wie man 
sich schützen kann.

Wer ist gefährdet?
Hitzewellen können vor allem für ältere Menschen belastend 
sein. Warum ist das so? Im Alter verschlechtert sich die Wär‑
meregulation. Man schwitzt weniger, das Durstgefühl nimmt 
ab. Ältere Menschen können sich also nicht mehr darauf ver‑
lassen, dass sie Durst bekommen oder schwitzen, wenn es 
dem Körper zu warm wird. Auch chronisch Kranke, Schwan‑
gere, Säuglinge und Kleinkinder leiden mehr unter der Hitze.

Warnzeichen und Sofortmassnahmen
Grosse Hitze ist ein Stress für den Körper. Diese Zeichen 
warnen uns:
•	 Hohe Körpertemperatur
•	 Erhöhter Puls
•	 Schwäche / Müdigkeit
•	 Kopfschmerzen
•	 Muskelkrämpfe
•	 Trockener Mund
•	 Verwirrtheit, Schwindel, Bewusstseinsstörungen
•	 Übelkeit, Erbrechen, Durchfall

Legen Sie sich hin, wenn Sie diese Warnzeichen bei sich 
wahrnehmen. Kühlen Sie sich mit kaltfeuchten Tüchern und 
trinken Sie – am besten ein isotonisches Getränk (² ⁄ 3 Wasser, 
¹ ⁄ 3 Fruchtsaft, ½–1 gestrichener Teelöffel Salz auf 1 Liter)

Wenn dies nicht hilft, melden Sie in Ihrer Hausarztpraxis 
oder rufen Sie das kostenlose AERZTEFON an, Telefon 0800 
33 66 55.

Wie Sie sich vor der Hitze schützen
•	 Trinken: Egal ob Sie durstig sind oder nicht: Trinken Sie 

mindestens 1.5 Liter pro Tag. Füllen Sie sich einen Krug 
und trinken diesen bis zum Abend leer.

•	 Leicht essen, Salz: Auch kalte und erfrischende Speisen 
wie Salate und Früchte, Gemüse und Milchprodukte helfen. 
Achten Sie auf eine ausreichende Versorgung mit Salz, weil 
man durch das Schwitzen Salz verliert.

•	 Anstrengung vermeiden: Schonen Sie den Körper. Für ge‑
sunde jüngere Menschen heisst dies etwa, sportliche Tä‑

tigkeiten ausserhalb des Wassers auf die kühleren Morgen- 
oder Abendstunden zu verlegen. Ältere Menschen können 
den Einkauf, Arztbesuch oder andere Aktivtäten im Freien 
ebenfalls auf diese Randstunden legen oder – soweit mög‑
lich – von jemand anderem erledigen lassen.

•	 Körper kühlen: Tragen Sie leichte Kleidung. Im Alter 
schwitzt man weniger und merkt darum manchmal nicht 
mehr so gut, dass keine Jacke mehr nötig wäre. Kühle oder 
kalte Duschen, kalte Wickel und feuchte Tücher helfen 
ebenfalls, die Körpertemperatur zu senken.

•	 Hitze fern halten: Halten Sie sich draussen möglichst nur 
im Schatten auf. Lassen Sie tagsüber die Läden runter. 
Lüften Sie nachts ausgiebig um die Wohnung zu kühlen. 
Auch wichtig: Lassen Sie weder Personen noch Tiere im 
abgestellten Auto zurück.

•	 Medikamente überprüfen: Wenn Sie regelmässig Medika‑
mente einnehmen, fragen Sie in der Apotheke oder Arzt‑
praxis, ob Sie etwas anpassen müssen. Gewisse Medika‑
mente verändern bei Hitze die Wirkung.

Alleine lebende alte und kranke Menschen 
unterstützen
Besonders gefährdet sind Menschen über 80 Jahre oder 
Kranke, die allein leben. Als Angehörige, Bekannte und 
Nachbarn können Sie diese unterstützen. Sorgen Sie dafür, 
dass täglich mindestens eine Person anruft oder einen Besuch 
macht. Besprechen Sie, wie die Person sich vor der Hitze 
schützen kann. Erledigen Sie Einkäufe und falls nötig Gar‑
tenarbeiten und ähnliches für besonders gefährdete Perso‑
nen. Sorgen Sie dafür, dass genügend Getränke bereitstehen.

Weitere Informationen: www.gesundheitsfoerderung-zh.ch

Herbstmesse 2025

Herbstmesse 27. / 28. September 2025:  
Parkplätze für die Anwohner des Dorfkerns

Während der Messe sind Märktgass, Hegi, Dorfstrasse und 
teilweise Chilegass und Oberdorf gesperrt.

Für die betroffenen Anwohnerinnen und Anwohner sind 
im Gebiet «Brüelgass» (hinter der Schreinerei Theo Graf) von 
Mittwoch, 24. September, bis Montag, 29. September 2025, 
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Zivilstandsnachrichten

Todesfälle
15.05.2025 	 Ingeborg Baur, 89 Jahre
24.05.2025 	 Silke Baur-Urban, 59 Jahre
03.06.2025 	 Dora Rahm-Baumgartner, 83 Jahre
08.06.2025 	 Heidi Sigrist-Berginz, 81 Jahre
13.06.2025 	 Christoph Peter Pfenninger, 53 Jahre
03.07.2025 	 Hanna Pauline Enderli-Graf, 89 Jahre
04.07.2025 	 Hedwig Dolder-Graf, 86 Jahre
10.07.2025 	 Bruno Zuberbühler, 89 Jahre
12.07.2025 	 Ernst Schilling, 84 Jahre

Parkplätze reserviert. Die Zufahrt erfolgt von der Badener 
Landstrasse via Wisegass / Brüelgass.
Die Anwohner der Brüelgass und der Chilewise können über 
den Kiesweg zu ihren Grundstücken zufahren (ausgenommen 
Brüelgass 1 und 3, Leuegass 1 und 3).

Alle Beteiligten danken herzlich für das Verständnis und 
die Unterstützung!

Kommission für 
Ortsgeschichte Rafz

Weindegustationen

Auch im August und im September bieten an den Museums‑
sonntagen zwei Weinbauern ihre Weine zur Degustation an:
•	 10. August 2025, 14–17 Uhr, Neukom Weingut
•	 14. September 2025, 14–17 Uhr, Baur Weine

Rafz vor 100 Jahren
Aus der Chronik von Salomon Hänseler

Juli, August 1925
Naturlauf, Witterung, landwirtschaftl. Verhältnisse
Am 4. Juli setzt der ersehnte Regen ein, der den durstigen 
Kulturen das ersehnte Nass bringt. Für die Wiesen langts 
noch nicht, doch schon der 9. bringt das Fehlende in ausgie‑
bigem Masse. Von diesem Zeitpunkt an ist das Wetter unbe‑
ständig, mehr nass als trocken.

Der Traubenblühet zieht sich sehr in die Länge, weshalb 
auch der Heuwurm bedeutend Schaden anrichten kann an 
den Träubchen.

Die Roggenernte beginnt Mitte Juli und dauert des Wet‑
ters wegen bis Ende Monats. Der frühreife Landweizen kann 
des sehr unbeständigen Wetters wegen nicht recht nach 
Wunsch eingebracht werden.

Die ersten Frühkartoffeln werden geerntet und gelten zu‑
erst Fr. 16.70, sinken dann aber rasch im Preis. Kirschen ver‑
zeichnen eine Fehlernte, die wenigen, die es gibt, gelten pro 
kg Fr. 1.– bis 1.20. Deshalb sind die im Ertrag zuverlässigen 
Himbeeren und Johannisbeeren begehrt zu Fr. 1.– die erstern, 
zu 50 Rp die letztern.

August 6., 7. und 8. sind schöne Erntetage. Während vorher 
kein «röscher» Weizen eingebracht werden konnte, wird jetzt 
eine schwere Menge gut ausgetrockneter Garben eingefahren. 
Der Ertrag ist offensichtlich in allen Getreidearten ein sehr 
guter, besonders der Weizen ist ausnahmsweise schwer.

Getreideernte beim Armenhaus

Dem Landwirt wird für das Brotgetreide, das er für seine 
Haushaltung benötigt (Selbstversorgung) vom Bund eine 
Mahlprämie ausgerichtet von 5 Fr. pro 100 kg, das Übrige 
kann er abliefern und erhält einen Überpreis von 7–8 Fr. pro 
100 kg über den Weltmarktpreis. Es ist dies eine Massnahme 
zur Hebung des Getreidebaues und eine teilweise Sicherung 
der Brotversorgung des Landes. Zur Kontrolle werden von der 
eidgenössischen Getreideverwaltung Ortsgetreidestellen er‑
richtet in allen grösseren Gemeinden und zwar durch die 
grossen landw. Verbände. In der Regel sind es die örtlichen 
Genossenschaftsverwalter, die diese Ortsgetreidestellen lei‑
ten; sie haben den Produzenten Mahlkarten auszustellen, auf 
welche der Müller das Quantum des vermahlenen Getreides 
einzutragen hat. Ist die Brotfrucht des betr. Jahres vermahlen, 
so zahlt die Ortsgetreidestelle gegen Vorweisung der Mahl‑
karte die Mahlprämie aus.

Stellenweise treten die Engerlinge massenhaft auf und 
verursachen bedeutenden Schaden an Hackfrüchten und 
Emdgras. Überhaupt hat man im laufenden Jahr viel unter 
Ungeziefer zu leiden. Der Heuwurm reduziert den Ertrag des 
Weinberges, der Apfelblütenstecher denjenigen der Obstgär‑
ten, zahlreiche Feldmäuse richten Schaden an im Ackerfeld, 
trotzdem eine schwere Menge gefangen wird. Es werden ca. 
75000 Stück abgeliefert zu 5 Rp per Stück. Nicht zu vergessen 
das massenhafte Auftreten der Stechmücken (Schnaken), wel‑
che durch ihre unliebliche Musik die Nachtruhe der Men‑
schen stören.

Aus dem Leben der Vereine
12 Turner nehmen am eidgen. Turnfest in Genf teil und ver‑
dienen sich einen Lorbeerkranz.

Am 1. August abends sind die Vereine, wie üblich, zu 
einer bescheidenen Feier versammelt auf dem Turnplatz.

Die hiesigen Gesangvereine haben Pech mit ihren Diri‑
genten; wie der Gemischte Chor, so muss auch der Män‑
nerchor um Ersatz aus, und findet diesen in der Person eines 
Lehrers in Eglisau. Vielseitig wird unsern Lehrern der Vor‑
wurf gemacht darauf, dass keiner einen Gesangverein leiten 
könne oder wolle.
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Bibliothek Rafz

Das Lotsen-Team braucht Verstärkung!

In den letzten zwei Jahren hat es sich gezeigt, dass die meis‑
ten Schüler:innen den Übergang beim Schregwägli nutzen. 
Die Querung der Hauptstrasse ist vor allem über Mittag ge‑
fährlich, weshalb sich der Lotseneinsatz dort sehr bewährt 

Schule  

Veranstaltungen

Im August finden keine Veranstaltungen statt.

Dienstag, 9. September, 10 Uhr
Buchstart-Treff Reim und Spiel

Versli-Morgen für Eltern mit ihren Kindern von 9 Mona‑
ten bis ca. 3 Jahren

Freitag, 19. September, 19 Uhr
Biblikino für Kinder der 4.–6. Klassen. Eintritt frei. Das Kino 
findet im 1. Stock der Casa in Zusammenarbeit mit der refor‑
mierten Kirche statt.

Es gibt Popcorn und Eistee für Fr. 5. Gerne kann eine 
eigene Sitzgelegenheit (Kissen, Yogamatte o. Ä.) mitgebracht 
werden.

Samstag / Sonntag, 27. / 28. September
Herbstmesse Rafz

Wir haben direkt vor der Bibliothek einen Stand und 
verkaufen für Fr. 1 bis Fr. 5 unsere ausgemusterten Medien: 
Bücher für alle Alterskategorien, Spiele, Comics, Koch-, Näh-, 
Strick- und Gartenhefte, DVD und Hörbücher.

Kommen Sie vorbei und stöbern Sie an unserem Markt‑
stand.

Informationen

Änderung Ausleihfristen
Wir erweitern die Ausleihfristen bei den Zeitschriften von 
bisher einer auf zwei Wochen. Mit dieser Verlängerung möch‑
ten wir erreichen, dass mehr Leserinnen und Leser die Zeit‑
schriften nutzen und von diesem Angebot profitieren können.

Auch bei den DVD verlängern wir die Ausleihfrist auf 
zwei Wochen. Wir hoffen, unserer Kundschaft mit dieser 
Anpassung entgegenzukommen. So müssen Sie nicht bereits 
nach einer Woche wieder daran denken, die Medien zurück‑
zubringen.

Sommerzeit – Spielezeit
Endlich Ferien und Freizeit? Die perfekte Gelegenheit, ge‑
meinsam mit den Kindern spannende Gesellschaftsspiele zu 
entdecken! Nutzen Sie die Zeit, um beim Spielen zu lachen 
und wertvolle Momente mit Ihren Kindern zu erleben. Wir 
haben neue Spiele eingekauft, die darauf warten, entdeckt zu 
werden.

Wir haben auch ein grosses Angebot an Nintendo Switch 
Games. Sollte das Wetter in den Ferien einmal nicht mitspie‑
len und Langeweile aufkommen, gibt es bei uns mittlerweile 
eine Auswahl von 26 Konsolenspielen.

Wir kaufen laufend Neuheiten ein, die Sie unter www.biblio-
theken-zh.ch / rafz finden.

Öffnungszeiten

Montag				    15–20 Uhr
Dienstag	 9–12 Uhr	 15–18 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag			   15–18 Uhr
Freitag				    15–18 Uhr
Samstag		 9–12 Uhr

In den Sommerferien bis 17. August 2025 ist die Bibliothek 
jeweils am Montag von 15 Uhr bis 20 Uhr geöffnet.

Das Bibliotheks-Team wünscht Ihnen viel Freude beim 
Lesen und einen schönen Sommer.

Monica Lötscher
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Dann melde dich ganz unverbindlich bei unserem Präsiden‑
ten Christian Gautschi (christian.gautschi@refkirche- 
rafz.ch, 079 638 54 91) – er freut sich auf deine Kontaktauf‑
nahme.

Denn: Kirche ist, was wir gemeinsam daraus machen.
Christian Gautschi

Kirchenpflegepräsident

Open-Air-Kino im Pfarrhausgarten im Zelt

Am Freitag, 15. August, zeigen wir «Yogi Bär – der Film». Um 
21.15 Uhr startet der Film. Zeltöffnung ab 20.45 Uhr. Die 
kurzweilige Komödie ist für Familien mit ihren Kindern ge‑
eignet und bietet einen schönen Ferienabschluss für die ganze 
Familie inkl. Hot-Dog, Popcorn und Getränken. Keine Kosten!

Am Samstag, 16. August, zeigen wir den Film «Herbstzeit‑
losen». Um 21.15 Uhr startet der Film. Zeltöffnung ab 20.45 Uhr. 
Die Filmkomödie ist für Erwachsene toll geeignet und bietet 
einen schönen Filmabend draussen im Zelt. Es gibt Apérohäp‑
pli, Popcorn und Getränke. Filmende ca. 23.00 Uhr. Keine 
Kosten!

Wir freuen uns auf zahlreiches Kommen für beide 
Abende.

Stabübergabe beim Generationenmittagstisch

Wir haben per 1. August ein neues Teammitglied und begrüs‑
sen Cornelia Marentini ganz herzlich. Sie wird zusammen 
mit Claudia Bosshard den Mittagstisch leiten und die Gäste 
begrüssen.

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge verab‑
schieden wir Sabine Ganz nach vier Jahren Mittagstisch. Wir 
freuen uns, wenn wir sie auch in Zukunft ab und zu als Gast 
begrüssen dürfen und danken ihr für ihr grosses Engagement.
Start nach den Sommerferien: Am Montag, 18. August 2025, 
im Zentrum Casa.

hat und nicht mehr wegzudenken ist. Aber auch am Morgen 
herrscht bereits reges Verkehrsaufkommen. Deshalb wird der 
Lotsendienst neu erweitert: täglich zwischen 7.50 und 
8.20 Uhr wird der Übergang zusätzlich gesichert.

Um das zu ermöglichen, ist das Lotsen-Team dringend 
auf Ihre Mithilfe angewiesen. Die Gemeinde Rafz sucht Per‑
sonen, die Spass daran haben, am Morgen unsere Jüngsten 
sicher über den Fussgängerstreifen beim Schregwägli zu lot‑
sen. Selbstverständlich können Sie das bestehende Lot‑
sen-Team auch zusätzlich unterstützen, indem Sie als «Sprin‑
ger:in» eingesetzt werden. Sie erhalten eine professionelle 
Instruktion durch unsere Verkehrspolizistin und pro Einsatz 
eine Entschädigung von CHF 15.–, ausbezahlt am Ende des 
Schuljahres.

Interessierte wenden sich bitte an: Susi Bächi, Lotsenver‑
antwortliche, susanna.baechi@rafz.ch, Telefon 076 453 06 51 
oder 044 879 77 65.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Reformierte 
Kirchgemeinde Rafz

Und… was kannst du besonders gut?

Bist du jemand, der gerne auf Menschen zugeht?
Der zuhören kann, mitdenkt, Verantwortung übernimmt 

– am liebsten im Team?
Du hast Freude an Begegnungen mit Kindern, Jugendlichen 
oder Senior:innen?

Magst es, wenn aus guten Ideen konkrete Projekte wer‑
den?

Dann brauchen wir genau dich.
Für die Amtsdauer 2026–2030 suchen wir neue Kirchen‑

pflegerinnen und Kirchenpfleger – engagierte Menschen, die 
ihre Fähigkeiten und Lebenserfahrung in unsere lebendige 
Kirchgemeinde einbringen.

Du musst kein Profi sein. Aber vielleicht…
•	 hast du ein Herz für Familienarbeit, Bildung oder Seel‑

sorge.
•	 möchtest du mithelfen, dass unsere Gemeinde einladend, 

sichtbar und zukunftsfähig bleibt.
•	 bist du ein Organisationstalent – oder ein ruhiger Fels, 

wenn’s mal kompliziert wird.
•	 oder du bist einfach jemand, der gerne Sinnvolles tut – mit 

Humor und Haltung.

Was du mitbringen solltest:
Interesse, Zeit, Teamgeist – und die Bereitschaft, dich 

einzubringen und du solltest Mitglied der Ref. Kirchgemeinde 
Rafz sein.

Was du bekommst: Gestaltungsraum, Gemeinschaft und 
viele gute Gespräche.

Neugierig geworden?
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Katholische Pfarrei
Glattfelden-Eglisau-Rafz

Eucharistiefeier an den Wochenenden

•	 Samstag, um 18.00 Uhr
•	 Sonntag, um 10.00 Uhr
Ort siehe «forum» oder Pfarrei-Website www.glegra.ch

Eucharistiefeier an den Werktagen

•	 Dienstag, um 9.00 Uhr, in Glattfelden
•	 Donnerstag, um 18.30 Uhr, in Eglisau
•	 Freitag, um 9.00 Uhr, in Rafz
Jeweils dienstags und freitags um 8.30 Uhr Rosenkranz vor 
der Eucharistiefeier.

Besondere Gottesdienste

Freitag, 1. Aug.	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier, 
(Nationalfeiertag) 		  kath. Kirche Rafz
Sonntag, 10. Aug.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit 

Begrüssung von Pater 
Francis und anschl. 
Apéro, kath. Kirche Rafz

Sonntag, 24. Aug.	 10.00 Uhr	 Schuljahreseröffnungs‑
gottesdienst mit Minist‑
rantenaufnahme und 
anschl. Apéro, kath. 
Kirche Rafz.  
Der Gottesdienst wird 
musikalisch umrahmt 
von der Sopranistin 
Natalia CieŚlachows‑
ka-Trojnar.

Freitag, 12. Sept. 	 19.00 Uhr	 Jugendgottesdienst mit 
anschl. Zusammensein, 
kath. Kirche Eglisau

Sonntag, 14. Sept. 	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier, kath. 
Kirche Rafz (Kreuzerhö‑
hung)

Sonntag, 21. Sept.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier, kath. 
Kirche Glattfelden. (Eidg. 
Dank-, Buss- und Bettag)
Anschliessend sind alle 
ab 11.15 Uhr zum ökum. 

Der Mittagstisch findet immer montags, dienstags, donners‑
tags und freitags statt. Ausser in den Schulferien.

Kosten: Fr. 17.– / Person (Spezialessen Fr. 25.–).
Bis 13.00 Uhr des Vortages nehmen wir die Anmeldungen 

via Telefon 052 533 65 52 (Telefonbeantworter) oder Mail mit‑
tagstisch@refkirche-rafz.ch entgegen.

Weitere Informationen unter: www.refkirche-rafz.ch
Claudia Bosshard und Cornelia Marentini mit Team 

freuen sich auf Ihre Anmeldung.

Gottesdienste (in der ref. Kirche Rafz)
3. August	 11.15 Uhr	 Regio-Spät-Gottesdienst mit Pfrn. 

Anita Keller, Ref. Kirche Rafz
10. August	 9.30 Uhr	 Regio-Gottesdienst mit Pfrn. Bar‑

bara Erdmann, Ref. Kirche Rafz
17. August	 19.00 Uhr	 Abend-Gottesdienst mit Pfrn. Anita 

Keller
24. August	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfrn. Anita Keller 

Vorstellung neue Konfirmandinnen 
und Konfirmanden

31. August	 11.15 Uhr	 Spät-Gottesdienst mit Pfrn. Anita 
Keller

7. Sept.	 9.30 Uhr	 Erntedank-Gottesdienst mit Taufen, 
mit Pfrn. Anita Keller 
Musikalische Begleitung durch 
Musikgesellschaft Rafz und Mitwir‑
kung der Kolibri-Kinder. Apéro im 
Anschluss

14. Sept.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Vertretung
20. Sept.	 10.00 Uhr	 Fiire mit de Chliine, mit Pfrn. Anita 

Keller 
Ökum. Gottesdienst mit anschlie‑
ssendem Znüni für die Kleinen in 
Begleitung, Dauer ca. 30 Minuten.

21. Sept.	 9.30 Uhr	 Bettags-Gottesdienst mit Abend‑
mahl, mit Pfrn. Anita Keller 
Musikalische Begleitung durch 
Männerchor Frohsinn. Apéro im 
Anschluss

28. Sept.	 10.00 Uhr	 Ökumenischer Festgottesdienst im 
Festzelt auf dem Metzgerplatz mit 
Pfrn. Anita Keller, Patrick 
Schwäble; kath. Kirche, Leonardo 
Iantorno; EFRA.

Angebote im Zentrum Casa (Dorfstrasse 9)

Chäfertreff
(Kleinkinder bis Kindergarten in Begleitung)
Dienstag, von 15 bis 17 Uhr, 26. August / 9. / 23. September

Kolibri
(Kindergarten bis 3. Klasse)
Donnerstag, von 16.15 bis 17.15 Uhr (Auffangzeit ab 16.00 Uhr), 
21. / 28. August / 4. / 11. 18. / 25. September

7. September: Mitwirkung im Gottesdienst mit anschlie‑
ssendem Reisli

Generationenmittagstisch
Jeweils Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag (ausser in 
den Schulferien) von 12.00 bis 13.30 Uhr.

Anmeldung: 043 433 53 16 oder mittagstisch@refkirche-rafz.
ch

Reservationen Räumlichkeiten Zentrum Casa

Sekretariat, Dorfstrasse 10 (Pfarrhaus) oder Tel. 043 433 53 16, 
Dienstag und Freitag, von 9 bis 11 Uhr, E-Mail: sekretariat@ 
refkirche-rafz.ch
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Bettagsanlass mit Apéro 
bei der kath. Kirche 
Glattfelden eingeladen.

Sonntag, 28. Sept.	 10.00 Uhr	 ökum. Gottesdienst im 
Festzelt in Rafz (Herbst‑
messe Rafz)

Veranstaltungen

Kath. Frauenverein
Sommerfilmabend: Die göttliche Ordnung
Donnerstag, 21. August, 20.00 Uhr, Apéro 19.30 Uhr, Pfarrei‑
zentrum Rafz

Der Film spielt in einem Appenzeller Dorf kurz vor der 
Einführung des Frauenstimmrechts im Jahre 1971. Mit diesem 
Begehren rütteln die Befürworter in den Augen der Gegner 
an der Ordnung Gottes. Zu dieser gehört ebenfalls, dass die 
Frau zu Hause zu bleiben hat, um für die Familie zu sorgen. 
Auch für Freiheitsbestrebungen junger Leute ist kein Platz.

Nora, eine junge Hausfrau und Mutter, beginnt sich für 
das Frauenstimmrecht und weitere Rechte der Frauen einzu‑
setzen. Damit bringt sie die Dorf- und Familienordnung gehö‑
rig ins Wanken. Es gelingt ihr, andere Frauen für diese Anlie‑
gen zu gewinnen, und gemeinsam proben sie den Aufstand. 
Beherzt kämpfen sie bald nicht nur für ihre gesellschaftliche 
Gleichberechtigung, sondern auch gegen eine verstaubte Se‑
xualmoral. Doch in der aufgeladenen Stimmung drohen Noras 
Familie und die ganze Gemeinschaft zu zerbrechen.

Petra Volpe hat 2017 über die aufmüpfigen Frauen in Ap‑
penzell eine warmherzige und kluge Komödie gedreht, in der 
chauvinistische Vorurteile und echte Frauensolidarität aufei‑
nandertreffen.

Der katholische Frauenverein Glattfelden-Eglisau-Rafzer‑
feld lädt alle Filminteressierten zu diesem öffentlichen Film- 
abend mit vorangehendem Apéro herzlich ein. Der Pfarreibus 
fährt. Bitte melden Sie sich bei Christoph Zehnder, Telefon 
079 463 18 34.

Familienfeier mit Kleinkindern
Samstag, 23. August, 9.00 Uhr, kath. Pfarreizentrum Eglisau
Samstag, 27. September, 9.00 Uhr, kath. Pfarreizentrum Eglisau

Mittagstisch
Mittwoch, 3. September, 12.15 Uhr, Pfarreizentrum Eglisau
Mittwoch, 1. Oktober, 12.15 Uhr, Pfarreizentrum Eglisau

Anmeldungen nimmt das Sekretariat bis jeweils montags 
10.00 Uhr entgegen.

Ökum. Fiire mit de Chliine
Samstag, 20. September, 10.00 Uhr, ref. Kirche Rafz

Ökumenischer Seniorennachmittag
Donnerstag, 11. September, 14.00 Uhr, kath. Pfarreizentrum 
Eglisau

Bilder, Anekdoten und Geschichten vom UNESCO-Welt‑
kulturerbe Albula und Bernina

Micha Rippert nimmt uns mit auf die virtuelle Reise. Sie 
sind eingeladen, «auf diesen Zug aufzuspringen» und gemein‑
sam in diesen Teil Graubündens einzutauchen.

Wir freuen uns, mit Ihnen einen interessanten, informa‑
tiven Nachmittag bei Kaffee und Kuchen zu verbringen.

Es heissen Sie herzlich willkommen: Verein Generation Eglisau, 
Pro Senectute sowie die ref. und kath. Kirchgemeinde

Lottonachmittag mit dem kath. Frauenverein
Montag, 29. September, 14.00 Uhr, kath. Pfarreizentrum Rafz

Betr. Fahrdienst melden Sie sich bitte frühzeitig bei Lisa 
Dellenbach, Telefon 078 803 99 83.

Details und weitere Anlässe siehe «forum» oder www.glegra.ch

Gnade ist ungerecht!

Das Begnadigungsrecht des amerikanischen Präsidenten er‑
laubt es dem Präsidenten, verurteilte Kriminelle zu begnadi‑
gen oder ihre Strafen zu mildern. Die bisherigen Präsidenten 
haben immer wieder von diesem Recht Gebrauch gemacht. 
Wer begnadigt wird, wurde zuvor schon schuldig gesprochen 
und verurteilt. Es gibt also keinen Zweifel daran, dass die 
betroffene Person ihre Strafe verdient hat. Doch hier zeigt sich 
das Wesen der Gnade. Gnade ist unverdient und sie ist in 
gewisser Hinsicht ungerecht. Wer begnadigt wird, ist frei von 
Strafe, die er oder sie verdient hätte. Gnade ist ein Geschenk.

Das griechische Wort für Gnade ist Charis und bedeutet 
genau das: (Gnaden)Geschenk. Eine der bekanntesten Ge‑
schichten im Alten Testament, in der es auch um Gnade geht, 
ist sicher die Geschichte von Jona. Sie ist in vielerlei Hinsicht 
faszinierend und abenteuerlich. Jona erhält von Gott den Auf‑
trag in die Grossstadt Ninive zu gehen und den Einwohnern 
Gottes Gericht für ihre Vergehen an anderen Menschen an‑
zukündigen. Doch Jona flieht und wird auf seiner Flucht so‑
gar von einem grossen Fisch verschluckt und nach drei Tagen 
wieder ausgespuckt. Schliesslich geht er nach Ninive, predigt 
und erlebt, wie eine ganze Stadt Reue zeigt. Gott sieht diese 
Reue und Umkehr und er ist gnädig. Eigentlich ein Happyend, 
oder? Nicht für Jona. Er ist stinksauer und er lässt seinen Frust 
raus: «Ich wusste, dass du ein gnädiger und barmherziger 
Gott bist, langmütig und reich an Huld und dass deine Dro‑
hungen dich reuen.» (Jona 4,2b). Gerade weil er wusste, dass 
Gott gnädig ist, wollte Jona ja auch nicht nach Ninive gehen. 
Er sagt das im Ärger und aus dem Frust heraus, dass Gott 
tatsächlich gnädig ist, statt gerecht.

Jonas Geschichte endet übrigens unklar, denn obwohl 
Gott ihm erklärt, dass er die Menschen, die er geschaffen hat 
und die er so sehr liebt, nicht einfach vernichten kann, bleibt 
Jona trotzig und verärgert. Gnade ist eben unverdient und sie 
ist ungerecht. Wer Gnade erfährt, hätte eigentlich Strafe ver‑
dient und genau darüber ärgert Jona sich. Gott ist gerecht, 
aber er ist eben auch gnädig. Das ist ein gewaltiges Geschenk, 
denn wir glauben nicht an einen Gott, der nur darauf wartet, 
dass wir etwas Falsches tun, um uns dann in die Pfanne zu 
hauen. Er liebt uns und sehnt sich danach, dass wir uns ihm 
zuwenden, damit er gnädig sein kann und wir neues Leben 
bekommen können.
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Ich wünsche uns allen, dass wir Gnade erfahren und auch 
annehmen können. Und wir können uns von Gottes Gnade 
anstecken lassen und selbst gnädig(er) mit uns und unseren 
Mitmenschen umgehen lernen. Das bedeutet aber auch, dass 
wir nicht immer auf unserem Recht beharren können, son‑
dern eben gnädig mit uns und anderen sein dürfen. Wo wir 
einander gnädig begegnen, können Beziehungen wachsen 
und unser Miteinander gewinnt an neuer Qualität.

Gottesdienste in der EFRA

Unsere Gottesdienste finden jeden Sonntag um 10.00 Uhr in 
der EFRA (Tannewäg 28, Rafz) statt. In der Regel treffen sich 
die Kinder (5- bis 12-jährig) zur gleichen Zeit im KidsTreff 
(Kinderprogramm). Für die jüngeren Kinder wird eine Kin‑
derbetreuung angeboten.

Weitere Anlässe der EFRA

donnerstags	9.30 Uhr	 Kindersingen «Piccolini» (für Kin‑
der zwischen 0 und 5 Jahren und 
ihre Eltern; das erste Mal nach den 
Ferien findet am 21. August statt!)

22. Aug.	 19.30 Uhr	 Männerabend «ein Abend am 
Lagerfeuer»

23. Aug.	 13.30 Uhr	 Jungscharnachmittag
24. Aug.	 10.00 Uhr	 Taufgottesdienst am Rhein  

(in Eglisau)
29. Aug	 19.30 Uhr	 Jugend-Godi

Unsere Anlässe sind auch auf der Website www.efra.ch zu 
finden.

Werte

Fühlen wir uns zunehmend orientierungslos? Sehnen wir uns 
nach sinngebenden Werten?

Seit gut einem Jahr beschäftigen wir uns immer wieder 
einmal mit Werten, die unser Denken und Handeln bestim‑
men sollen. Sie fliessen in Predigten ein, die anregen, dass 
sie im Alltag Orientierungspunkte werden, die unser Tun 
beeinflussen. Werte gibt es unzählige, welche zählen denn?

Schon vor zirka zweitausend Jahren hat der grosse Lehrer 
Paulus der jungen Kirche in der damaligen Stadt Korinth Werte 
weitergegeben, die zählen. Geprägt von ihrem alten Leben lief 
einiges falsch. Paulus hat nun nicht moralisiert, vielmehr hat 
er sie auf eine «Entdeckungsreise» gesandt. Er schrieb ihnen: 
«Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber 
die Liebe ist die grösste unter ihnen» (Die Bibel, 1Kor 13,13). 
Immer wieder mussten sie sich fragen, was bedeutet für sie in 
ihrer Alltagsbewältigung Glaube, Hoffnung und Liebe.

Waren sie auch zu der Erkenntnis gekommen, dass 
Glaube nur Sinn macht, wenn sie jemanden haben, an den 
sie glauben können? Gleicherweise soll Hoffnung auf eine 

Person fokussiert sein. Und sie lernen, dass ihr Handeln von 
Liebe bestimmt sein muss. Mit anderen Worten, Jesus Chris‑
tus wird das bestimmende Element im Suchen nach sinnge‑
benden Werten!

Zweitausend Jahre später verstehen wir die drei Werte 
für uns wie folgt:

glaubensvoll
Voll Glauben vertrauen wir auf Gott und sein Wort.

hoffnungsvoll
Voll Hoffnung gestalten wir unser Leben mutig, freudig und 
zuversichtlich.

liebevoll
Voll Liebe begegnen wir Menschen aufrichtig, verständnis‑
voll und warmherzig.

Übersicht Sonntagsgottesdienste

3. Aug	 9.45	 Gottesdienst
10. Aug	 9.45	 Gottesdienst
17. Aug	 10.00	 Bei schönen Wetter: Gottesdienst 

mit Mittagessen auf dem Höriberg
24. Aug	 13.45	 Familiengottesdienst
7. Sept	 9.45	 Gottesdienst, Kindertreff und Mit‑

tagessen
14. Sept	 9.45	 Gottesdienst, Kindertreff
21. Sept	 10.00	 Gottesdienst in der Stadthalle 

Bülach, bettagskonferenz.gfc.ch /
konferenz-2025 / programm / 

Weitere Infos und Anlässe auf www.rafz.gfc.ch / aktuell / 
termine

Schweizerische 
Volkspartei RafzSVP

Parkierungskonzept, Vernehmlassung

Vom 15. Juli bis am 15. September 2025 können Interessierte 
und Betroffene ihre Meinung innerhalb des Vernehmlas‑
sungsverfahrens mitteilen. Beim Konzept handelt es sich um 
ein wichtiges Papier, das die zum Teil herrschende «Wildpar‑
kerei» ordnet und auch eingrenzt. Ein gutes Konzept mindert 
Gefahren und sichert die sichere Ausfahrt aus privaten Lie‑
genschaften, da die Sichtweiten damit garantiert werden.

Die SVP Rafz unterstützt den Antrag der Kantonspolizei 
Zürich, dass die Anordnung der Parkfelder vor Festsetzung /  
Beantragung der Verkehrsanordnungen für die Bevölkerung 
provisorisch zu kennzeichnen sind. Somit ist gewährleistet, 
dass noch minimale Korrekturen vorgenommen werden kön‑
nen und keine Missverständnisse entstehen.
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Ich biete:
Buchhaltungen
Steuern
Treuhanddienstleistungen
Verwaltung Stockwerkeigentum
und viel Verständnis …

DLService Kern

Heinz Kern
Dipl. Betriebsök. FH/HWV 079 665 40 18
Chilewise 28 dlservicekern@gmx.ch                
8197 Rafz  www.dlservice.ch
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044 886 84 67
info@steffen.immo
www.steffen.immo

Hauswartungen · Umgebungsarbeiten · Umzugsreinigungen · Büroreinigungen · Baureinigungen · Spezialreinigungen · private Haushalte

                                                                                          8 3512 0001 4110 0700 45HC NABI

steffen.immo gmbh
Tannewäg 24
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bigbier us Rafz

MaRa Bräu

Markus Friedli
Brüelgass 21

www.marabraeu.ch

Das lokale Bier
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Fahrdienst für mobilitätseingeschränkte Menschen in Rafz

Telefoniere uns für eine Fahrt: 079 575 8197

 Wir fahren dich mit / ohne Rollstuhl ans Ziel: 

• Friseur 
• Café 
• Bahnhof 
 
 55plus-mobil fährt auch  

dank der Gemeinde Rafz 

• Einkaufen 
• Freunde 
• Besuch im Altersheim

www.55plus-mobil.ch 
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Angela Neukom & Team ¦ Götze 5 ¦ 8197 Rafz ¦ www.massan.ch ¦ 079 761 53 35

Ob Gesundheit oder
Entspannung, bei uns

finden Sie beides!
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M E D I Z I N I S C H E - M A S S A G E

L Y M P H D R A I N A G E

L O M I  L O M I

A T L A S S K O R R E K T U R

RafzS C H R Ö P F E N

A K K U P U N K T U R M A S S A G E

K L A S S I S C H E - M A S S A G E

www.zadik-architekten.ch

Ein Unternehmen der
   alpha zentaur groupIm Freie 10

8197 Rafz
043 433 44 33

Chnübrächi | Rafz

Casa Giardino | Rafz
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Sozialdemokratische 
Partei Rafz

1. August 2025, Märktgass

Bald ist wieder 1. August, ja und der 1. August 2025 ist für Rafz 
noch etwas spezieller: Die Märktgass wird offiziell eröffnet.

Nach monatelangen Bauarbeiten, die auch manchen Ein‑
wohner bzw. Einwohnerin in Verdruss brachten, ist das Werk 
endlich gebaut. Es liegt nun an der Bevölkerung und auch an 
der Politik, die Gasse zu beleben.

1. August 2025, Nationalfeiertag

Der 1. August 2025 ist aber auch wieder ein Tag zum Innehal‑
ten. Die Schweiz feiert Geburtstag, zum 734. Mal. Unser po‑
litisches System wird weltweit anerkannt, ja zum Teil gera‑
dezu bestaunt. Die direkte Demokratie, das Mitbestimmen in 
einzelnen Geschäften des Volkes, ist in vielen Ländern gar 
nicht möglich.

Direkte Demokratie heisst aber auch andere Meinungen 
zu respektieren und zu anerkennen. Gerade der Kompromiss 
ist ein Schlagwort unserer Politik. Persönliche Anfeindungen 
oder gar Drohungen sollten in der Politik keinen Platz haben.

Wir wünschen Ihnen bei den beiden Feierlichkeiten viel 
Vergnügen.

Gemeindewahlen 2026

Die Gespräche laufen, potentielle Kandidaten oder Personen 
werden angefragt. Unsere Wahlkommission ist bereits stark 
am Evaluieren. Haben Sie Interesse an der politischen Arbeit, 
möchten Sie an der heutigen Situation in Rafz etwas ändern?

Es besteht Handlungsbedarf und es sind vorallem die 
jüngeren Einwohner und Einwohnerinnen aufgerufen, die die 
Geschicke der Gemeinde in die Hand nehmen sollten.

Wir rufen deshalb alle Interessierten auf, sich zu melden. 
Politische Arbeit, sei es im Gemeinderat, in der Schulpflege, 
in der Rechnungsprüfungskommission oder in der Kirchen‑
pflege (über die Zukunft der Sozialbehörde wird im Septem‑
ber in einer Abstimmung entschieden), kann sehr interessant 
sein. Sie können sich persönlich entfalten und weiterent- 
wickeln. Sie können die Zukunft von Rafz persönlich mitge‑
stalten.

Nutzen Sie die Chance und melden Sie sich bei einem 
Vorstandsmitglied der SVP Rafz für ein Erstgespräch. (www.
svp-rafz.ch)

Damian Schelbert

Abstimmungen 28. September 2025

Kommunale Vorlage
•	 JA zur Teilrevision der Gemeindeordnung zur Aufhebung 

der Sozialbehörde

Kantonale Vorlage
•	 JA zur Änderung Energiegesetz (Klimaschutz und Anpas‑

sung an den Klimawandel)

Eidgenössische Vorlagen
•	 NEIN zum Systemwechsel beim Eigenmietwert
Der Systemwechsel beim Eigenmietwert kostet rund zwei 
Milliarden Franken. Das bedeutet: Die Mehrheit der Bevöl‑
kerung wird mit höheren Steuern zur Kasse gebeten, wäh‑
rend vermögende Immobilienbesitzer:innen entlastet wer‑
den. Das ist unsozial. Deshalb haben sogar die Kantone klar 
Stellung bezogen und rufen dazu auf, den Systemwechsel 
abzulehnen.

•	 JA zum Bundesgesetz über den elektronischen Identitäts‑
nachweis (E-ID-Gesetz)

Das neue E-ID-Gesetz sieht die Einführung einer sicheren, 
kostenlosen und freiwilligen staatlichen E-ID vor. Diese ga‑
rantiert den Schutz persönlicher Daten. Analoge Ausweismög‑
lichkeiten bleiben weiterhin bestehen. Die E-ID bleibt in öf‑
fentlicher Hand, um Missbrauch durch private Firmen zu 
verhindern.

Gemeindeversammlung vom 15. September 2025

Die SP Rafz wird sich an der nächsten Mitgliederversamm‑
lung mit den traktandierten zwei Vorlagen der Gemeindever‑
sammlung vom 15. September 2025 befassen.
•	 Schule Rafz: Es ist naheliegend, dass der notwendige Schul‑

raum kurzfristig mit der Erstellung von modularem Schul‑
raum für den ordentlichen Schulbetrieb gesichert wird.

•	 Wohnen und Pflege Peteracker AG: Die SP Rafz wurde mit 
den Ortsparteien und überparteilichen Interessengemein‑
schaften im Rahmen eines «Runden Tisches» des Gemeinde‑
rats über die unerwarteten Investitionen in den letzten Jah‑
ren und die anstehende Finanzierung des angestrebten Neu‑
bauprojekts mit modernen, bedarfsgerechten Wohn- und 
Pflegeplätzen eingehend informiert. Mit der Vorlage wird die 
fachgerechte Versorgung betagter und pflegebedürftiger 
Menschen in Rafz langfristig gesichert, und das Alterszent‑
rum bleibt vollständig im Eigentum der Gemeinde.

Mitmachen bei der SP

Unsere Mitglieder sind unsere grosse Stärke. Bei der SP be‑
stimmt die Basis den Kurs, nicht die Chefetage. Werden auch 
Sie Teil dieser Bewegung und gestalten und entscheiden Sie 
mit! Die SP Rafz lädt Sie ein, das Geschehen in der Gemeinde 
Rafz mitzugestalten. Sie sind SP-WählerIn oder Sie haben 
festgestellt, dass Ihre Positionen meist mit der SP überein‑
stimmen, dann freuen wir uns auf Sie! Als Mitglied können 
Sie in der SP mitreden und mitentscheiden. Sie können sich 
aber auch als SympathisantIn der SP Rafz registrieren lassen 
und so die Partei besser kennenlernen. Die Anmeldung kann 
unkompliziert über unsere Website www.sprafz.ch in der Ru‑
brik «Who is Who» erfolgen.

Agenda SP Rafz

Do, 21. August 2025 	 Mitgliederversammlung SP Rafz
Do, 20. November 2025	 Mitgliederversammlung SP Rafz

Vorstand SP Rafz
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Bürgerkomitee

Der Dienstbarkeitsvertrag Bleiki ist vom Tisch – 
 Wie weiter?

An der denkwürdigen Gemeindeversammlung vom 16. Juni 
fand der Antrag des Gemeinderates, die Zustimmung zum 
Dienstbarkeitsvertrag mit der Eberhard Recycling AG zur Er‑
richtung und den Betrieb einer Deponie B bis E ein jähes 
Ende. Was bleibt aus der Diskussion aus Sicht der FDP in 
Erinnerung?

Es war ein klares Ergebnis. Wir anerkennen, dass dem 
Bürgerkomitee Rafz eine Mobilisierung sondergleichen ge‑
lang. Mit dem ehemaligen RPK-Präsidenten Kurt Wälti haben 
wir einen Spezialisten in unseren Reihen, welcher uns die 
Situation unaufgeregt erklärte. Dennoch hatten wir Stimmen, 
die sich von seinen Argumenten nicht beruhigen lassen woll‑
ten. Die FDP verzichtete deswegen auf eine Parole und wir 
beschlossen Stimmfreigabe.

Bei einer Abstimmung gibt es entweder Gewinner oder 
Verlierer. Gab es denn ausser dem klaren Ergebnis einen Sie‑
ger? Kaum, denn die Mehrheit hat sich dazu entschlossen, das 
Abfallproblem von sich wegzuschieben. Oder es den Kindern 
und Enkeln zu überlassen. Also denen, welche man jetzt zu 
schützen glaubte.

Niemand von uns weiss, ob und wie wir in Zukunft unser 
Entsorgungsproblem lösen können. Gespannt dürfen wir sein, 
ob eine zukünftige Gemeindeversammlung einem Gemein‑
deratsvorschlag für eine Steuererhöhung zustimmen wird. 
Wir werden sicher daran erinnert werden, dass dies in der 
Abstimmung ein Votum war.

Wir wünschen uns auch in Zukunft eine engagierte Teil‑
nahme an den Gemeindeversammlungen. Dass dieses Mal 
mehr als die Hälfte der Teilnehmenden nach dem ersten 
Traktandum die Gemeindeversammlung verliess, war für uns 
eine herbe Enttäuschung. Das hat nichts mit einer gelebten 
Demokratie zu tun.

Stefan Weiss,
Aktuar FDP Rafz

Rafz lehnt Deponie Bleiki entschieden ab

Mit Genugtuung nimmt das Bürgerkomitee «Nein zur Depo‑
nie Bleiki» den klaren Entscheid der Rafzer Gemeindever‑
sammlung zur Kenntnis: Der Dienstbarkeitsvertrag für die 
geplante Deponie Bleiki wurde deutlich, mit 678 Nein- zu 178 
Ja-Stimmen bei 3 leeren Stimmzetteln abgelehnt. Die Anwe‑
senden haben sich auch klar gegen eine Referendumsabstim‑
mung ausgesprochen. Der entsprechende Antrag erhielt le‑
diglich 135 Stimmen und verfehlte somit das nötige Quorum.

Die Rafzerinnen und Rafzer haben damit ein deutliches 
Zeichen gesetzt: Die Deponie Bleiki ist in unserer Gemeinde 
nicht erwünscht.

Diese Entscheidung ist ein Meilenstein im Einsatz für den 
Schutz unserer Umwelt, die Wahrung der Lebensqualität in 
Rafz und die verantwortungsvolle Nutzung unseres Bodens. 
Sie zeigt: Wenn sich Bürgerinnen und Bürger informieren, 
einbringen und gemeinsam für ihre Heimat einstehen, kön‑
nen sie etwas bewegen.

Wir danken allen engagierten Mitstreiterinnen und Mit‑
streitern, die mit viel Herzblut, Zeit und Überzeugungskraft 
für dieses Ergebnis gekämpft haben. Ein besonderer Dank gilt 
den Teilnehmenden der Gemeindeversammlung, die mit ih‑
rem Entscheid den Willen der Bevölkerung klar und direkt 
zum Ausdruck gebracht haben.

Mit diesem Nein setzt die Rafzer Bevölkerung ein klares 
Zeichen – für die Gemeinde, für den Naturraum Bleiki und 
für kommende Generationen.

Wir werden die Entwicklungen weiterhin aufmerksam 
verfolgen, insbesondere die Diskussionen im Kantonsrat, und 
uns auch in Zukunft für eine nachhaltige und lebenswerte 
Entwicklung von Rafz einsetzen.

Im Namen des Rafzer Bürgerkomitees, 
J.D. Meisser
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Wir freuen uns auch Dich im Verein begrüssen zu dürfen. 
Anmelden kannst Du Dich jederzeit direkt via Homepage 
www.55plus-rafz.ch, via info@55plus-rafz.ch oder via Telefon 
079 575 8197

Im Namen von 55plus-rafz wünschen wir Euch einen 
schönen Sommer.

Für das Kernteam, Urs Schmidli

Sturzprävention im Alter
Stürze zu Hause oder unterwegs sind mit zunehmendem 
Alter die häufigsten Unfälle. Oft sind herumliegende Stol‑
perfallen, rutschige Unterlagen oder auch schlecht be‑
leuchtete Treppen die Ursache. Zudem erhöhen mangelnde 
Beinkraft und vermindertes Balancegefühl die Risiken. 
Ein regelmässiges Balancetraining und motorisch-kogni‑
tive Übungen helfen mit, das Sturzrisiko zu senken.

In den kommenden Monaten organisiert 55plus-rafz eine 
Vortragsreihe zu verschiedenen Themen im Zusammenhang 
mit Chancen und Risiken für eine gute Selbständigkeit bis 
ins hohe Alter. Der erste Anlass dazu findet statt am

Mittwoch, 17. September 2025
Beginn 15.00 Uhr im Gemeindesaal der Katholischen 

Kirche Rafz.
Dieser Vortrag widmet sich dem Thema:

«Sicher stehen – sicher gehen auch im Alter»

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen teilzunehmen. Der 
Anlass dauert etwa eineinhalb Stunden. Der Eintritt ist 
frei.

Der Vortrag von Christine Jäger (bfu-Botschafterin 
und esa-Sportleiterin) zur Sturzprävention ist interaktiv, 
d. h., die Zuhörenden üben während des Vortrages in kur‑
zen Sequenzen wie man Kraft und Balance zu Hause oder 
in einem Kurs trainieren kann. Interessante Broschüren 
mit Tipps und Erklärungen liegen auf und können mit 
nach Hause genommen werden.

QR-Code zu www.sichergehen.ch

Hubert Boog
In Vertretung für das Projektteam  

Alter und Gesundheit von 55plus-rafz

Die künstliche Intelligenz (KI) hat das Wort

Nebst unseren vielen Rafzer Themen und Projekten welche 
wir derzeit erarbeiten, beschäftigt uns in unserem Home‑
page-Forum auch das sehr bedeutungsvolle und mächtige 
Thema «Künstliche Intelligenz». Die KI lässt sich sehr gut 
einsetzen z. B. wenn es darum geht, für unser Projekt Woh‑
nenPLUS vergleichbare Wohnkonzepte in der Schweiz zu 
analysieren und die Resultate beeindruckend und minuten‑
schnell zusammenzufassen. Anderseits muss man sich auch 
den zunehmenden Gefahren bewusst werden wie Falschin‑
formationen, Manipulationen, Berufe, die verschwinden wer‑
den, etc.

Auf unserer neu gestalteten Website hat uns die KI gehol‑
fen, eine kurze und prägnante Zusammenfassung unserer 
Vereinstätigkeit zu finden:

«55plus Rafz ist eine Gemeinschaft für die aktive, ältere 
Generation in Rafz. Unser Verein bietet soziale, kulturelle, 
politische und sportliche Aktivitäten. Ziel ist es, den Aus‑
tausch zu fördern, das Wohlbefinden zu stärken und ein ak‑
tives, selbst bestimmtes Leben zu unterstützen. Die Initiative 
wird durch ehrenamtliches Engagement getragen. Wir sind 
politisch und konfessionell neutral und bringen uns auch 
aktiv in Form von Projekten in die lokale Dorfpolitik ein.»

 Gut formuliert und nicht zu unterscheiden von einem 
natürlichen Text. Fazit: Mit KI wird sehr viel auf uns zukom‑
men; Erfreuliches wie Furchteinflössendes.

Aktuell

Derzeit umfasst unser junger Verein bereits 77 Mitglieder. 
Viele von uns sind aktiv in Projekten, in gesellschaftlichen 
Bereichen und / oder im Fahrdienst engagiert. Auf unserer 
neu überarbeiteten Website kommunizieren wir intern via 
Forum untereinander und treten mit unserem Facebook-Auf‑
tritt auch gegen aussen in Erscheinung.

Auswahl derzeitiger Projekte:
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Franz 
Hänseler
Eidg. Dipl. 
Sanitär
Installateur

S a n i t ä r
H e i z u n g
L ü f t u n g
K o o r d i n a t i o n
E n e r g i e n a c h w e i s

Ihre Ansprechpartner für ökologische Haustechnik   
Planungen seit 1994

                                     
Michael 
Hänseler
Eidg. Dipl. 
Haustechnik
Planer

www.haenselerhaustechnik.ch
info@haenselerhaustechnik.ch 

Mittlere Ifang 4, 8197 Rafz
044 869 2125 
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  Gartenpflege • Hauswartungen • Winterdienst
  Höhewäg 5   8197 Rafz   Tel. 044 869 22 87 / 079 308 22 59

- Baum- und Sträucherschnitt

- Rosenpflege

- Umänderungen

- Hecken schneiden

- Laub wischen

- verschiedene Arbeiten rund

  ums Haus auf Anfrage

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Tel. 044 869 22 87 / 079 308 22 59

- Rasen mähen und pflegen

- Gartenholzerei

- Platten legen

- Bepflanzungen

- Schnee räumen

S C H R E I N E R E I
FENSTERFABRIK
BODENBELÄGE

Theo Graf AG

Brüelgass 39   8197 Rafz   
+41 44 868 10 70
info@theograf.ch

Ablaugen. Glasmehlstrahlen. Grundieren. Fertigspritzen. Entlacken. Entrosten.

Meier Oberflächen AG 
Im Hard 4 · CH-8197 Rafz
www.meier-rafz.ch

Ihre Ablaugerei.

Wir beraten Sie gerne. 

AXA Hauptagentur Rolf Lienhard
Märktgass 20, 8197 Rafz
Telefon +41 43 433 44 88, rafz@axa.ch
AXA.ch/rafz

Versicherung, Vorsorge 
und Krankenkasse
Ihre Spezialisten im Rafzerfeld

Lino Binggeli, Claudia Eitel, Daniel Amhof, Rolf Lienhard, Fabio Manuzzi, 
Yvonne Lienhard, Ailander Dos Santos
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Neues aus dem Spitex Team Rafz

Wie im letzten Rafzer Weibel erwähnt, stellt sich nun Laura 
Zeier, welche seit dem 1. Juni 2025 Teil des Spitex Teams Rafz 
ist, selber kurz vor:

«Als diplomierte Pflegefachfrau HF bringe ich viele Jahre 
Berufserfahrung mit – unter anderem aus der Kinderarztpra‑
xis, dem Universitätsspital Zürich sowie aus verschiedenen 
Alters- und Pflegeeinrichtungen. Meine Ausbildung zur Pfle‑
gefachfrau absolvierte ich im schönen Kanton Thurgau. Zu‑
sätzlich habe ich Weiterbildungen absolviert, unter anderem 
beim Schweizer Berufsverband der Pflegefachfrauen und 
Pflegefachmänner. Privat bin ich verheiratet, Mutter von drei 
Kindern und wohne seit zehn Jahren im schönen Wasterkin‑
gen. Meine Freizeit verbringe ich gerne mit Freunden, Reiten, 
Lesen und Reisen. Ich bin gespannt auf die kommenden Be‑
gegnungen und freue mich auf die Zusammenarbeit mit Ihnen 
allen.

In diesem Sinne auf Wiedersehen in Rafz!»

Mit ihrer langjährigen Erfahrung als diplomierte Pflegefach‑
frau HF wird Laura Zeier sicherlich eine wertvolle Unterstüt‑
zung sein. Wir wünschen ihr weiterhin einen guten Start und 
alles Gute in Rafz

Hinweise zur IT Erneuerung im August

Die Erneuerung unserer IT steht nun definitiv an. Sie wird 
voraussichtlich Mitte August über die Bühne gehen. Sollte es 
in dieser Zeit zu Unregelmässigkeiten in der Erreichbarkeit 
kommen, bitten wir jetzt schon um Verständnis.

Sommerliche Gesundheitstips

Im Sommer ist es besonders wichtig, sich vor der intensiven 
Sonne und den hohen Temperaturen zu schützen, um gesund‑
heitliche Risiken zu vermeiden. Für ältere Menschen und 
Pflegebedürftige ist dieser Schutz noch wichtiger, da sie be‑
sonders anfällig für die Auswirkungen der Hitze sind. Achten 
Sie darauf, ausreichend Wasser zu trinken, um Dehydration 
vorzubeugen, denn genügend Flüssigkeit unterstützt nicht 
nur die allgemeine Gesundheit, sondern auch das Wohlbefin‑
den und die Leistungsfähigkeit. Wenn man zu wenig trinkt, 
können Kopfschmerzen, Müdigkeit, Schwindel oder Konzen‑
trationsschwierigkeiten auftreten. Daher ist es ratsam, regel‑
mässig Wasser oder andere gesunde Getränke zu sich zu 
nehmen und die Mittagshitze zu meiden. Bei längeren Auf‑
enthalten im Freien sollten Sie einen Sonnenhut tragen und 
Sonnencreme mit hohem Lichtschutzfaktor verwenden. Es ist 
ausserdem sinnvoll, Schattenplätze aufzusuchen, um die 
Hitze zu umgehen. So können Sie die warmen Tage sorgenfrei 
geniessen und Ihre Gesundheit optimal schützen!

Unterstützung bei Pflegefragen  
und Alltagshilfen

Sollten Sie Fragen zu einer Anstellung als pflegende Angehö‑
rige haben, schauen Sie doch mal auf unsere Website! Dort 
finden Sie alle Infos zu unseren Dienstleistungen und erfah‑
ren, wie wir Sie dabei unterstützen können, den Alltag leich‑
ter zu gestalten – wir helfen Ihnen gerne, die ersten Schritte 
zu gehen. Selbstverständlich können Sie uns auch telefonisch 
erreichen.

Erreichbarkeit

Für Fragen jeglicher Art, sind wir wie immer gerne für Sie 
erreichbar an der Dorfstrasse 9, Telefon 044 869 12 34 zu den 
üblichen Bürozeiten, oder per Mail unter der Adresse info@
spitex-rafz.ch. Weitere Informationen auf unserer Website 
www.spitex-rafz.ch

Susanne Meier, Betriebsleitung

Turnverein Rafz

Kant. Gerätewettkampf K1-4 Turnerinnen und 
Turner am 17. / 18. Mai in Winterthur

Für die Turner (TU) und Turnerinnen (TI) der Jugend-Kate‑
gorien stand am 17. / 18. Mai bereits der zweite kantonale Wett‑
kampf der Saison an. Folgende Rafzer / -innen erhielten für 
ihre Leistungen eine Auszeichnung:
K1 TI: 93. Julia Deiss
K2 TI: 110. Livia Zürrer
K2 TU: 21. Roman Schweizer
K3 TI: 88. Rebecca Eaton
K3 TU: 13. Lenny Schröder
K4 TI: 44. Kim Ott

Roman Schweizer am Reck (Bild: Esther Meili)

Die Gesamtrangliste mit allen Einzelnoten kann wie immer 
unter ztv.ch eingesehen werden.

Mélanie Bauert
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Uristier Cup Geräteturnen  
am 17. Mai in Altdorf, Uri

Um die Chancen für die Qualifikation zum Kantonalfinal, 
resp. zu den Schweizer Meisterschaften zu erhöhen, haben 
die Turner ab Kategorie 5 jeweils die Möglichkeit, an ausser‑
kantonalen Wettkämpfen teilzunehmen. Diese Chance haben 
am 17. Mai Philipp Baur (K5) und Tim Wisotzki (K7) wahrge‑
nommen, und fuhren zum Uristier Cup in Altdorf: Philipp 
wurde mit 41.00 Punkten 14., Tim landete mit 44.98 Punkten 
auf dem 8. Rang.

Mélanie Bauert

Kant. Gerätewettkampf K5+ Turnerinnen und 
Turner am 24. Mai in Egg

Im Rahmen der Regionalmeisterschaften GLZ / AZO fand in 
Egg der erste kantonale Wettkampf statt, welcher für die Qua‑
lifikation für die Schweizer Meisterschaften zählt. Vier unse‑
rer zwölf Turnerinnen und Turner wurden mit einer Aus‑
zeichnung belohnt:
K5B: 57. Michaela Külling
K5A: 5. Louisa Kleger
K6: 41. Aylin Kleger
KH: 4. Gian-Marco Sigrist

Louisa Kleger bei der Rangverkündigung (Bild: Aylin Kleger)

Die Gesamtrangliste mit allen Einzelnoten kann wie immer 
unter ztv.ch eingesehen werden.

Mélanie Bauert

de schnällscht Rafzer und LMM-Vorrunde

120 Kinder und Jugendliche duellierten sich am 5. Juni 2025 
in elf Alterskategorien vom 1. Kindergarten bis zur 3. Sekun‑
darstufe um den Titel des «schnällschte Rafzer» bzw. der 
«schnällschte Rafzeri». Ob klare Siege oder knappe Kopf-an-
Kopf-Rennen – den zahlreichen Eltern und Fans boten sich 
zahlreiche spannende Läufe. Wir danken allen fürs Mitma‑
chen, Mitfiebern, Anfeuern und Applaudieren und gratulieren 
den 21 Gewinnerinnen und Gewinnern ganz herzlich zum 
Sieg! Die Rangliste sowie die Bildergalerie mit zahlreichen 
Fotos sind auf unserer Website unter tvrafz.ch zu finden.

LMM-Vorrunde
Wie jedes Jahr organisierten wir im Anschluss an die Sprin‑
trennen eine Vorrunde der Leichtathletik-Mehrkampfmeis‑
terschaften (LMM). Traditionell luden wir die Leichtathletik‑
sektionen der umliegenden Turnvereine zur Teilnahme ein. 
Aus verschiedenen Gründen beschränkte sich das Teilneh‑
merfeld dieses Jahr jedoch auf gerade mal vier Mannschaften. 
Eine U18-Mixed-Mannschaft stammte aus unseren eigenen 
Reihen, die restlichen drei Mannschaften stellten die Stamm‑
gäste vom TV Glattfelden.

Bei überraschend gutem Wetter massen sich die insge‑
samt fünf Athletinnen und 14 Athleten im Fünfkampf – also 
über 100 Meter Sprint, im Hoch- und Weitsprung sowie im 
Kugelstossen und über die 1000 Meter – und konnten sich 
unter Wettkampfbedingungen bestens auf das bevorstehende 
Eidgenössische Turnfest in Lausanne vorbereiten.

Eidgenössisches Turnfest Lausanne

Alle sechs Jahre findet das Eidgenössische Turnfest statt. 
Dabei handelt es sich um den grössten Breitensportanlass der 
Schweiz – 65 000 Turnerinnen und Turner aus rund 1400 
Vereinen nehmen daran teil. Einer davon war der TV Rafz, 
dessen Turnerinnen und Turner und Athletinnen und Athle‑
ten an beiden Wochenenden im Einsatz standen.

Einzelwettkämpfe
Vom 12. bis zum 15. Juni standen in Lausanne die Einzelwett‑
kämpfe an. Elf Rafzer Startende reisten zu diesem Zweck in 
die viertgrösste Schweizer Stadt. An allen vier Tagen stand 
mindestens ein Rafzer Turner oder eine Rafzer Turnerin am 
Start, und zwar in den Kategorien K5, K7 und KH sowie Sie 
+ Er im Geräteturnen und im 6-Kampf der Männer, im Turn‑
wettkampf Kat. C und im Sie + Er Leichtathletik.

Auch wenn in Bezug auf die Organisation und den Zeit‑
plan an diesem ersten Wochenende noch nicht alles ganz 
aufging, die Wettkampfanlagen vermochten zu überzeugen. 
Den Leichtathleten dürften insbesondere der Sprint über 100 
Meter sowie der 1000-Meter-Lauf zum Schluss in Erinnerung 
bleiben. Diese beiden Disziplinen wurden im Stade Olym‑
pique de la Pontaise ausgetragen, also dort, wo jeweils auch 
die Diamond League gastiert.

Die Ausbeute kann sich sehen lassen. Drei Turnerinnen 
und Turner wurden für ihre Leistungen mit einer Auszeich‑
nung belohnt, eine Leichtathletin gewann ihren Wettkampf 
sogar – herzliche Gratulation!
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Turnwettkampf Kat. C 35+: 1. Claudia Bosshard
K5: 195. Mia Neukom
KH: 46. Gian-Marco Sigrist
Sie + Er: 7. Tim Wisotzki und Michelle Balogh

Sektionswochenende
Vom 19. bis zum 22. Juni wurden die Sektionswettkämpfe 
ausgetragen. Auch hier gab es an den Wettkampfanlagen 
erneut nichts zu bemängeln. Die Organisation liess jedoch da 
und dort etwas zu wünschen übrig. Vom reservierten Zelt‑
platz, der bei unserer Ankunft bereits voll war, zu fehlenden 
Wegweisern, überfüllten Shuttlebussen und geschlossenen 
Verpflegungsständen gab es an vielen Orten Luft nach oben. 
Dem Wettkampfgeist und der guten Stimmung tat dies jedoch 
keinen Abbruch.

Wir starteten im dreiteiligen Vereinswettkampf der Ak‑
tiven und waren an drei Geräten sowie in fünf Leichtathle‑
tikdisziplinen im Einsatz: Bodenturnen, Sprung, Schaukel‑
ringe, Pendelstafette 80 m, Weitsprung, Kugelstossen, Hoch‑
sprung und Speerwurf. Wir konnten zwar nicht überall die 
beste Leistung abrufen, doch auch Ausschläge nach unten 
blieben zum Glück aus. Mit einer Gesamtnote von 25.59 
erturnten wir uns den 172. Schlussrang.

Da wir bereits am Freitag gestartet waren, stand der 
Samstag im Zeichen eines kleinen Vereinsausflugs. Am Vor‑
mittag versuchten wir uns im Axtwerfen und stellten fest, 
dass es nicht ganz so einfach ist, wie es auf den ersten Blick 
aussieht. Danach führte uns die von Peter Baur bestens or‑
ganisierte Reise auf die wunderschöne Terrasse eines Wein‑
guts oberhalb von Epesses. Wir degustierten verschiedene 
lokale Weine und genossen leckere Köstlichkeiten bei einer 
fantastischen Aussicht über das Lavaux und den Genfersee.

Am Abend bejubelten wir Claudia Bosshards ersten Platz 
im Turnwettkampf an der Rangverkündigung, bevor wir uns 
noch ein letztes Mal ins Festgetümmel stürzten.

Home sweet home
Am Sonntag traten wir dann die Heimreise an und wurden 
am Rafzer Bahnhof von der Musikgesellschaft Rafz, dem 
Musikverein Wil, den Schützen Rafzerfeld, dem Männerchor 
Frohsinn, dem Velo Moto Club Rafz, der Jugend des TV Rafz, 
der Männerriege, dem Gemeindepräsidenten und zahlreichen 
Freunden und Bekannten empfangen. Vielen herzlichen 
Dank!

Nach einer kurzen Ansprache durch den Gemeindeprä‑
sidenten und dem traditionellen Fahnengruss marschierten 
wir unter den Klängen der Musikgesellschaft Rafz und des 
Musikvereins Wil gemeinsam zum Restaurant Zum goldenen 
Kreuz, wo die Gemeinde einen Apéro offerierte – vielen 
Dank! – und unser Oberturner zum Abschluss des Wochen‑
endes die vereinsinterne Rangverkündigung durchführte.

Sportschnuppertag

Am 28. Juni konnten die Kinder und Jugendlichen aus Rafz 
verschiedene Sportarten am Sportschnuppertag ausprobie‑
ren. Wir waren mit dem breiten Angebot unserer Jugend na‑
türlich ebenfalls vertreten, und die Kinder konnten die viel‑
fältige Welt des Turnens entdecken. Bei dieser Gelegenheit 
konnten wir auch bereits neue Mitglieder nach den Sommer‑
ferien für uns gewinnen.

Mélanie Bauert

Kantonale Geräteturnerinnentage  
am 5. / 6. Juli in Rafz

Heimwettkampf = Heimvorteil? Definitiv! Dies haben unsere 
Geräteturnerinnen an diesem Wochenende bewiesen. Rund 
1950 Turnerinnen (nachfolgend TI) starteten an diesem Wo‑
chenende, darunter 29 des Getu Rafz. Sie zeigten ihr Können 
vor zahlreichen Zuschauenden, 14 durften bei der Rangver‑
kündigung eine Auszeichnung entgegennehmen.

Das erste Vereinsfoto im 
neuen Look entstand in der 
Lausanner Abendsonne am 
Ufer des Genfersees.



Zeichnungen von Fredy Baur 

Unsere Restaurants – hier kehren Sie gerne ein

Restaurant Krone
Familie Hänseler 			   Telefon 044 869 13 35
					     www.krone-rafz.ch
Bodenständige und kreative Küche mit Restaurant und Sääli 
Das Restaurant ist von Mittwoch bis Sonntag geöffnet. 

Restaurant Frohsinn
Familie F. & A. Marques 			   Telefon 044 869 06 37
					     www.frohsinn-rafz.ch
Gutbürgerliche Schweizerküche, Portugiesische Spezialitäten, Saal für 20 
bis 70 Personen, Gartenrestaurant, Doppelkegelbahn
Montag 			   Ruhetag
Dienstag			   ab 17.00 Uhr
Mittwoch bis Samstag		  8.00–00.30 Uhr 
Sonntag			   9.00–00.30 Uhr

Gasthaus zum Goldenen Kreuz
Andrea und Frank mit Team		  Telefon 044 552 85 00
					     www.goldeneskreuz.ch
Moderne, bürgerliche Küche
Restaurant mit Bar, diverse Banketträumlichkeiten
Gartenwirtschaft, 6 Hotelzimmer
7 Tage geöffnet

Gasthaus Sternen
Nadine Meier & Vitor Ramos		  Telefon 044 869 40 00
					     www.sternen-rafz.ch
Hotel mit 10 Zimmern
Restaurant mit Bar und Smoker's Lounge, 
Wintergarten und Gartenrestaurant 
Italienische Küche mit hausgemachter Pasta und Pizza
Restaurant am Sonntag geschlossen, Hotel immer geöffnet

Restaurant Botanica
Evelyne Faude   				   Telefon 044 869 10 10
					     www.botanica-rafz.ch
Restaurant mit grosser Gartenwirtschaft
Bankett- und Seminarmöglichkeiten bis 120 Personen
Montag bis Freitag 		  9.00–18.30 Uhr 
Samstag			   8.00–17.00 Uhr
Sonntag und abends geschlossen (für spezielle Anfragen geöffnet)	
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K1 (gesamt 376 TI): 21. Julia Deiss, 120. Giulia Frazzetto, 120. 
Malia Donat, 128. Marysol Da Silva
K2 (gesamt 353 TI): 70. Livia Zürrer
K3 (gesamt 302 TI): 28. Rebecca Eaton
K4 (gesamt 342 TI): 33. Kim Ott, 66. Annik Schweizer
K5B (gesamt 227 TI): 14. Michaela Külling, 64. Anja Meili,  
87. Leonie Harisberger
K5A (gesamt 77 TI): 11. Louisa Kleger, 29. Mia Neukom
K6 (gesamt 98 TI): 40. Aylin Kleger

Diese Auszeichnungen wurden natürlich nur durch sehr gute 
Noten an allen Geräten erreicht, darunter sind zwei speziell 
erwähnenswert:

Julia Deiss erturnte sich an den Schaukelringen 9.35 
Punkte, nur eine einzige Turnerin der Kategorie 1 war um 
0.05 Punkte besser.

Anja Meili zeigte an ihrem Paradegerät Boden eine bei‑
nahe perfekte Übung, und wurde mit sensationellen 9.60 
Punkten belohnt, der absoluten Bestnote ihrer gesamten Ka‑
tegorie!

Die Gesamtrangliste mit allen Einzelnoten kann wie im‑
mer unter ztv.ch eingesehen werden.

Mélanie Bauert

Letztes Training der Jugend  
vor den Sommerferien

Das letzte Training der Jugend vor den Sommerferien gestal‑
teten wir im Geräteturnen etwas anders als sonst: In bunt 
gemischten 4er-Teams spielten die Turnerinnen und Turner 
an verschiedenen Posten die unterschiedlichsten Spiele. Von 
Airhockey über Unihockey-Tic-Tac-Toe bis hin zu Ballon- 
Becherstapeln. Im Anschluss spendierten wir Getränke und 
Kuchen und liessen den Abend gemütlich ausklingen.

Ausblick

In den nächsten Wochen und Monaten stehen diverse Wett‑
kämpfe und Highlights auf der Agenda:
24. August	 Appenzeller Kantonalmeisterschaft 

(K5–7 / H), Gais
29. August	 LA 3-Kampfmeisterschaften, Winterthur
30. August	 Kant. Gerätemeisterschaft (K5-7 / D / H), 

Fehraltorf
6./7. September 	 Kant. Meisterschaft (K1-4), Hinwil
14. September 	 Kantonalfinal (K5-7 / D / H), Wädenswil
27./28. September	LA Mehrkampfmeisterschaft, Uster

27./28. September	Herbstmesse, Rafz
21./22. November	Chränzli, Rafz

Wir freuen uns, wenn Sie uns am einen oder anderen Wett‑
kampf unterstützen!

Fussballclub
Rafzerfeld

FC Fäscht 2025

Am ersten Juli-Wochenende fand das alljährliche FC Fäscht 
statt. Bei schönstem Wetter erfolgte am Freitagabend ein ge‑
mütlicher Einstieg in das Festwochenende. Der Freitagabend 
wurde dabei auch genutzt, um den Trainern, welche sich von 
ihrem Amt verabschieden, für ihren tollen Einsatz für die 
Jugend des Rafzerfeld ganz herzlich zu danken. Ohne euch 
Trainer, die wöchentlich auf dem Platz stehen und am Wo‑
chenende die Mannschaften zu den Spielen begleiten, würde 
es nicht funktionieren. An dieser Stelle allen Trainerinnen 
und Trainern einmal mehr ein RIESIGES Dankeschön für das 
Engagement. Speziell hervorheben möchten wir an dieser 
Stelle die Verabschiedung von unserem «Hene» (Heinz Meis‑
ter) aus dem Traineramt. Nach über 30 Jahren J+S-Tätigkeiten 
und Einsatz mit Herzblut für unsere Jugend hat er nun das 
Traineramt niedergelegt. Glücklicherweise bleibt er uns im 
Verein und als Platzwart erhalten und wir hoffen dort eben‑
falls auf eine 30-jährige Tätigkeit.

Am Samstag wurde der Morgen mit den Turnieren der 
G- und F-Junior*innen gestartet, während der Nachmittag 
ganz den Aktiven gewidmet war. Wie bereits das Fussball‑
quiz am Vorabend war auch dieser Nachmittag durch Vertre‑
ter der zweiten Mannschaft organisiert worden. So waren die 

Quizfragen wie auch der Nachmittag perfekt auf die «gro‑
ssen» Fussballer zugeschnitten und brachten auf zweierlei 
Arten die Anwesenden ins Schwitzen. Herzlichen Dank.

Am Samstagabend heizte die Band «iP-dogz» mit Musik 
aus den 70er- und 80er-Jahren den Anwesenden heftig ein. 
Henes Kuhglocke, sonst zum Anfeuern der Mannschaften im 
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Einsatz, fügte sich da musikalisch perfekt ein und rundete so 
den Abend ab.

Am Sonntag hiess es dann den ganzen Tag – Schülertur‑
nier.

33 Mannschaften aus den umliegenden Schulen ab der 
dritten Klasse bis zur Oberstufe massen sich in meist sehr 
fairen Wettkämpfen auf dem Feld. Glücklicherweise war es 
den ganzen Tag über ziemlich bewölkt. So konnten sich die 
Jugendlichen ohne zu überhitzen auf den Spielfeldern zünftig 
auspowern und wurden erst mit der Siegerehrung etwas ge‑
duscht (leichter Regen). Auch die anwesenden Supporter am 
Spielfeldrand konnten so den Tag um einiges mehr geniessen. 
Die Sanitäter des Samaritervereines Rafz hatten zwar trotz 
der idealen Wetterbedingungen keinen Mangel an Arbeit, im 
Normalfall waren es aber glücklicherweise «nur» Bagatellen.

An dieser Stelle möchten wir allen Sponsoren ganz herz‑
lich danken, die es uns mit ihrer Unterstützung erst ermög‑
lichen, diesen Anlass auf die Beine zu stellen und die Jugend‑
lichen am Schluss nicht nur mit vielen tollen Erinnerungen, 
sondern auch mit einem «Goodie-Bag», Shirt und Medaille 
nach Hause zu schicken. Ebenfalls möchten wir an dieser 
Stelle all unseren Unterstützern und fleissigen Helfern im 
Hintergrund danken, die uns während dem FC Fäscht, aber 
auch das ganze Jahr über mit Rat und Tat unterstützen und 
so den Fussball für die Kinder und Jugendlichen erst möglich 
machen.

Susanne Piuma
Vize-Präsidentin FC Rafzerfeld

Frauenriege

Abschlussturnier vor den Sommerferien

Die Idee für ein gemeinsames Mini-Turnier mit unseren 
Volleyball-Schülerinnen und ihren Eltern kam beim Besuch 

des J+S-Fortbildungskurses im Juni. Almut Bühler ergriff die 
Initiative und lud die Eltern unserer Schülerinnen zum Ab‑
schlusstraining vor den Sommerferien ein. Aktiv mitspielen 
und nicht von der Tribüne aus zuschauen war die Devise.

Am 7. Juli haben wir das erste Schülerinnen-El‑
tern-Plauschturnier mit 32 Teilnehmenden durchgeführt. Im 
Modus 4:4 wurden drei Gruppenspiele auf Zeit gespielt und 
mit den anschliessenden Rangierungsspielen wurde der Tur‑
niersieger erkoren.

An diesem Abend ging es aber vor allem darum, Plausch 
zu haben und die Freude am Volleyballspielen zu fördern. 
Das ist mit der Teilnahme von vielen Mamis und Papis, den 
Volleyball-Schülerinnen und uns Leiterinnen gut gelungen.

Zum Abschluss des vergnüglichen Abends gab es Glacé, 
Cookies und Getränke. Vielen Dank an alle Beteiligten und 
besonders an Almut Bühler und Nathalie Rechsteiner.

Monica Lötscher
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Rafz Bulldogs

Männerriege Rafz

Männerriege Rafz –  
Sport, Gemeinschaft und Lebensfreude für alle!

Die Männerriege Rafz geht mit gutem Beispiel voran: Als erste 
Institution in unserer Gemeinde sind wir Teil der KulturLegi! 
Das bedeutet: Bei uns sind Sport, Bewegung und ein starkes 
Miteinander auch für Menschen mit kleinerem Budget mög‑
lich – und das ohne finanzielle Hürden.
Mit der KulturLegi Zürich profitieren Sie von 100% Rabatt auf 
den Jahresbeitrag für unsere Turnstunden, MR+ und Faust‑
ball. So möchten wir aktiv dazu beitragen, dass alle Teil un‑
serer lebendigen Gemeinschaft sein können – weil Sport ver‑
bindet, stark macht und einfach guttut.

Die KulturLegi ist ein persönlicher Ausweis für Erwach‑
sene und Kinder ab 5 Jahren. Sie bietet bis zu 70% Ermässi‑
gung auf über 4200 Angebote in den Bereichen Kultur, Bil‑
dung, Sport und Gesundheit. Die KulturLegi können Sie ein‑
fach bei der KulturLegi Kanton Zürich oder einem Partner 
beantragen. Sie gilt für ein Jahr und kann unkompliziert 
verlängert werden.

Warum wir das tun?
Weil wir fest daran glauben, dass Bewegung, Freude und 
Zusammenhalt für alle da sein sollten – unabhängig vom 
Geldbeutel. Die Männerriege Rafz möchte Menschen mit klei‑
nem Einkommen den Weg zu mehr Teilhabe und Integration 
erleichtern. Gemeinsam sind wir stärker!

Haben Sie Fragen?
+41 79 710 08 51 (Tobias Da Rin), kulturlegi@mr-rafz.ch

Seien Sie dabei – wir freuen uns auf Sie!

Ausflug Männerriege Plus

In diesem Jahr führte uns der Weg ins St. Galler Rheintal, 
zum Bergwerk Gonzen bei Sargans. Zur Einführung gab es 
eine Filmvorschau über die Entstehung des Bergwerks sowie 
einen Einblick in die Arbeiten der Grubenarbeiter. Danach 
fuhren wir mit dem Grubenexpress bis zum Hauptbahnhof, 
wo dann die Führung im Werk begann. Es war interessant, 
wie damals mit Bohrmaschinen und diversen Geräten gear‑
beitet wurde und ebenso wieviel noch harte Handarbeit war. 

Anschliessend wurde im Bergwerk-Restaurant das Mittages‑
sen eingenommen. 
Nach der Mittagspause fuhren wir nach Werdenberg. Beim 
Spaziergang durch das schöne Städtchen bestaunten alle die 
Baukunst von damals. Bevor wir die Heimreise antraten, ge‑
nehmigten wir uns noch einen Kaffee oder Coupe, oder viel‑
leicht auch beides, im Rest. Galerie am See. Dann ging es 
wieder heimwärts, wo wir uns nach einem Umtrunk verab‑
schiedeten. So ging ein erlebnisreicher Ausflug zu Ende. Ich 
bedanke mich bei den Mitreisenden für den schönen Ausflug, 
bis zum nächsten Mal.

Euer Organisator Heinz

20 Jahre ein voller Erfolg

Am 24. Mai wurde das Rafzerfeld mit einem bunt geschmück‑
ten Festzelt und diversen Attraktionen wie einer Hüpfburg 
für das 20-jährige Jubiläum der Bulldogs aufgerüstet. Flag‑
football-Teams aus der ganzen Schweiz reisten an, um an 
dem sonnigen Spieltag und der darauffolgenden Feier dabei 
zu sein. Die Tribüne füllte sich mit schaulustigen Zuschauern, 
die den Spielen beiwohnten.

Mit einer Rede des Vereinspräsidenten Hubert Boog 
wurde der Spieltag feierlich beendet und in der Zeit zurück 
geschwelgt. Dabei wurde deutlich, wie viel Engagement, Zu‑
sammenhalt und Leidenschaft hinter den vergangenen zwei 
Jahrzehnten stecken. Mit einem tosenden Applaus, nostalgi‑
schen Erinnerungen und rosigen Aussichten auf die Zukunft 
des Vereins wurde mit einem selbstgebrauten Jubiläumsbier 
auf die nächsten Jahre angestossen. Bis zum Morgengrauen 
wurde gebührlich getanzt, gefeiert und gesungen. Rück- 
blickend verzeichneten die Bulldogs das Jubiläum als vollen 
Erfolg.

Nach einem Führungswechsel beim U13-Team sind diese 
mit viel Enthusiasmus und den ersten Erfolgen in die neue 
Saison gestartet. Es ist als junger Spieler nicht immer ganz 
einfach, all diesen Anforderungen gerecht zu werden. Insbe‑
sondere, wenn die gegnerischen Spieler fast doppelt so gross 
sind.

Die meisten Teams der Rafz Bulldogs gehen nach der 
Sommerpause in die zweite Hälfte der Saison. Einzig für die 
U16-Mannschaft ist die Saison bereits zu Ende. Trotz des 
deutlichen Spielermangels erbrachten sie eine unglaubliche 
Team-Leistung.

An dieser Stelle kommt wieder einmal der Aufruf der 
Bulldogs an Flag-Football-Interessierte, die herzlich gerne zu 
einem Probetraining eingeladen sind.

Das Team B der Rafz Bulldogs kann hingegen sportlich 
aufatmen: Nach einem starken Saisonstart bestehen durchaus 
realistische Chancen, sich für die Playoffs zu qualifizieren.

Für die Spieler des Team A, welche auf diese Saison hin 
eine Liga aufgestiegen sind, gestaltet sich die Saison er‑
schwert. Die gegnerischen Mannschaften fordern das Team 
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Gruppenmeisterschaft 2025

Der Rafzerfelder Nachwuchs trat am 5. Juli in Bülach zum 
Kantonalfinal an. Mit zwei Gruppen nahmen wir teil und 
schossen um die Wette.

Die U15 Gruppe mit Schwyzer Robin, Bopp Noah und 
Leutwiler Katia platzierte sich auf dem hervorragenden 2. 
Rang von total 20 Gruppen. Ein Einzug in den Ostschweizer 
Final steht somit zum Greifen nah.
Der U21 Gruppe mit Reimann Til, Hunziker Cedric, Strobel 
Toni und Udovenko Viktoria reichte es unter 24 Gruppen auf 
den 9. Rang.

Herzliche Gratulation dem Rafzerfelder Nachwuchs – 
weiter so!

Am Kantonalfinal der Erwachsenen traten am 17. Mai zwei 
Gruppen unseres Vereins in Winterthur an.

Die Gruppe im Feld D mit Brupbacher Rolf, Reimann 
René, Baur Heinz, Brandenberger Rico und Hunziker Cedric 
platzierten sich auf dem 37. Rang.

Unserer Gruppe im Feld E lief es besser. Reimann Til, 
Spühler Martin, Hänseler Nikolas, Papalo Natascha und Si‑
grist Julia sicherten sich verdient die Bronzemedaille! Somit 
stand einem Einzug in die schweizerischen Hauptrunden 
nichts im Wege.

In der 1. Hauptrunde erreichte das Team den zweiten 
Rang in ihrer Gruppe und qualifizierte sich damit für die 2. 
Runde. Leider reichte es danach nicht mehr weiter in die 3. 
Runde.

Dorf- / Firmen- und Vereinsschiessen

Ein gelungener Anlass liegt hinter uns.
Insgesamt durften wir 99 Schützen, verteilt auf 33 Grup‑

pen, im Schützenhaus begrüssen.

Schützen Rafzerfeld

A der Bulldogs deutlich heraus und es ist zu hoffen, dass sich 
das Team auch in der obersten Stärkeklasse des Schweizeri‑
scher American Football Verbands behaupten kann. Wir 
wünschen ihnen gutes Gelingen und eine gute zweite Saison‑
hälfte.

Im Namen der Rafz Bulldogs
Alexandra Kaumann

Pistolenclub 
Rafzerfeld

Zwei Saison-Highlights  
im Pistolenclub Rafzerfeld

Dieses Jahr haben wir im Auftrag des Bezirksschützenver‑
bands Bülach das Feldschiessen mit den Distanzen 25m und 
50m durchgeführt. Insgesamt schossen 41 Teilnehmer das 
Feldschiessen bei uns. Das höchste Resultat in Rafz erreichte 
Regula Ita mit 177 Punkten. Auf sie folgten Michael Staubli 
mit 175 und Paul Meierhofer, Serhiy Udovenko und Silvain 
Kocher mit je 173 Punkten.

Ebenfalls führten wir dieses Jahr zum dritten Mal das 
Sommer-Schüsse in Rafz als Ersatz für das Bächtelischiessen 
durch. Es wurden 10 Schuss einzeln auf 50m und drei Serien 
à je 5 Schuss in 50, 40 und 30 Sekunden auf 25m geschossen. 
Insgesamt absolvierten 85 Schützinnen und Schützen den 
50m und 25m Wettkampf. Festsieger des 3. Sommer-Schüsse 
wurde Urs Liesch, Pistolenschützen vom Furttal, mit total 
240 Punkten (höchste Punktzahl beider Wettkämpfe zusam‑
mengezählt; 92 und 148 Punkte). Zweite wurde unsere Vize‑
präsidentin Regula Ita, Pistolenclub Rafzerfeld, mit 238 Punk‑
ten (93 und 145 Punkte). Auf Rang drei folgten drei Schützen 
mit der gleichen Punktzahl von 236. Aufgrund des Regle‑
ments wurde Reto Schlatter, Pistolen-Schützen Andelfingen, 
dritter mit 94 und 142 Punkten.

Die vollständigen Ranglisten stehen unter pc-rafzerfeld.ch 
zur Verfügung.

Ausblick

Als nächste öffentliche Veranstaltung findet am 26. August 
die letzte Bundesübung im Jahr 2025 statt.

Am 30. September führen wir unser Endschiessen 2025 
durch.

Zum ersten Mal führen wir dieses Jahr am 14. Oktober 
ein Nachtschiessen durch.

Jeweils am Dienstag absolvieren wir unser wöchentliches 
Training.

Am Pistolenschiessen Interessierte sind herzlich zum 
unverbindlichen Besuch eines unserer Trainings eingeladen. 
Waffe und Munition stellen wir bei Bedarf gerne zur Verfü‑
gung.

PC Rafzerfeld, Aktuar Demis Bühler
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Mit starken 105 Punkten sicherte sich die Gruppe «Pfüürwehr 
2» mit Rykart Lukas, Sigrist Marc und Cabrera Justin den 
ersten Platz – herzliche Gratulation zu dieser tollen Leistung!

Die komplette Rangliste ist auf unserer Website verfüg‑
bar.

Die Schützen Rafzerfeld bedanken sich herzlich bei allen 
Teilnehmenden und Sponsoren und freuen sich bereits jetzt 
auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Besuch des Tessiner Kantonalschützenfestes  
11.–13. Juli

Eine stattliche Anzahl Rafzerfelder Schützen fanden den Weg 
ins Tessin, wo wir zwei Nächte in Bellinzona verbrachten. 
Geschossen wurde am Freitag und Samstag in Biasca. Papalo 
Natascha organisierte für die Schützen ein abwechslungsrei‑
ches Programm. Nebst einer Burgbesichtigung im schönen 
Bellinzona kam natürlich das Kulinarische und Kamerad‑
schaftliche nicht zu kurz.
Hier einige Top-Resultate der Teilnehmenden:
Vereinsstich	 Brupbacher Rolf		  97
		  Neukom Roman		  97
		  Heydecker Daniel	 95
		  Schneider Patrick	 95
		  Hänseler Nikolas		 93
Militär		  Brupbacher Rolf		  371
Serie		  Sigrist Julia		  49
San Gottardo	 Neukom Roman		  58
Junioren	 Hunziker Cedric		 76

Diverse auswärtige Schiessanlässe

Vor den Sommerferien besuchten wir verschiedene Anlässe. 
Zehn Schützen nahmen den weiten Weg ins Appenzell auf 
sich, wo sie sich in Gonten und Meistersrüte bewiesen. Er‑
wähnenswert sind hier die 97 Punkte von Schneider Patrick, 
96 Punkte von Spühler Martin und die 95 Punkte von Brup‑
bacher Rolf.

Am Weinländer-Sturmgewehrschiessen waren wir eben‑
falls vertreten. Unser Nachwuchsteam mit Mathis Maura, 
Udovenko Viktoria, Hunziker Cedric und Bopp Noah erreichte 
den starken 3. Rang!

19 Rafzerfelder statteten den Marthalern einen Besuch ab und 
schossen das Programm am Steinackerschiessen. Branden‑
berger Rico führte uns mit 95 Punkten an.

Aufruf Obligatorisches

Am 22. August findet von 18.00 bis 20.00 Uhr die letzte Mög‑
lichkeit statt, das Obli zu schiessen. Verpasse diesen Termin 
nicht und trage ihn gleich im Kalender ein.

Schneider Patrick
Aktuar

M U S I KG E S E L L S C H A F T  R A F Z

Rück- und Ausblicke

Seit Ende Mai haben sich die Anlässe gejagt. Das Wochenende 
vom 24. / 25. Mai stand ganz im Zeichen der Weinländer Mu‑
siktage in Andelfingen. Am Samstag nahmen wir zusammen 
mit dem MV Wil ZH an der Parademusik teil. Wir waren dazu 
auserkoren, die Rangverkündigung und die Veteranenehrung 
musikalisch zu umrahmen und konnten danach noch ein 
Konzert vor der vollen Festhalle zum Besten geben. Dafür 
ernteten wir reichlich Applaus.
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www.english-rafzerfeld.ch

US-Cars Import & Service¦ Fahrzeugunterhalt & Reparaturen

Getriebe- & Achsrevision ¦ Rad- & Reifenservice
Abgasanlagenbau ¦ Motorrevision ¦ Schweiss- & Dreharbeiten

Sandstrahlen ¦ Rostbehandlung ¦ Achsvermessung

www.customercars.ch
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in Rafz
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innovativ in die Zukunft

Tobias Dünki
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Der Veteranentag am Sonn‑
tag war der grosse Tag von 
unserem Walter Rehm, der 
für 70 Jahre aktives Musizie‑
ren ausgezeichnet worden 
ist. Was für eine grandiose 
Leistung! Selbstverständlich 
haben wir ihn gebührend ge‑
feiert und hochleben lassen.

Das Sommerkonzert im 
Amphitheater fand bei bes‑
ten Wetterbedingen am 
13. Juni statt. Die heissen Be‑
dingungen in der Arena 
machten uns doch ziemlich 
zu schaffen und liessen unsere Konzentration schmelzen wie 
Schnee und Eis im Hochsommer. Der Star des Abends war 
Nicolas Senn und sein Hackbrett, der zusammen mit der 
Brassband Eglisau aufgetreten ist. Sie sorgten für grossartiges 
Openair-Feeling in der Arena und super Stimmung danach 
im Festzelt.

Am 21. Juni haben wir zugunsten unserer Jugendförderung 
das Papier in Rafz gesammelt. Dieses Jahr haben auch die 
Jungmusikanten selbst mitgearbeitet. Am Nachmittag fand 
das Fyrabigkonzert des Männerchor Buchberg statt. Wir wa‑
ren als Gastverein zur Teilnahme eingeladen. Auch an diesem 
Anlass haben wir reichlich geschwitzt. Der Sonntagnachmit‑
tag stand dann ganz im Zeichen der Turnvereine Wil ZH, Rafz 
und Hüntwangen, welche am Eidg. Turnfest teilgenommen 
haben und durch die Spielgemeinschaft MG Rafz und MV Wil 
ZH musikalisch in den jeweiligen Gemeinden abgeholt und 
mit Marschmusik ins Dorf begleitet wurden. Es war für uns 
eine sehr schweisstreibende, aber auch freudige Angelegen‑

heit. Da der Zeitrahmen sehr eng war, wurden wir mit dem 
Car zwischen den Orten hin- und hergefahren. Nochmals 
vielen Dank an die Gemeinden, die uns die Fahrgelegenheit 
finanziert haben.

Am 25. Juni fand die Mitgliederversammlung statt. Wir 
haben mit Dominik Meier einen neuen Präsidenten und der 
Vorstand ist nach dem Abgang von Marcel Spühler auch wie‑
der komplett. So können wir in der nächsten Zeit das Ver‑
einsschiff wieder in ruhigere Gewässer lotsen. Noch immer 
ist die Stelle des Dirigenten vakant. Vielen herzlichen Dank 
auch an dieser Stelle an Paul Baur, der uns in dieser schwie‑
rigen Phase musikalisch auf Kurs hält.

Auf unserer Website www.mg-rafz.ch finden sie weitere 
Angaben, die Kontaktangaben sowie immer auch die Bilder 
zu allen erwähnten Anlässen.

Die nächsten Anlässe

1. August	 Bundesfeier
7. September	 Erntedank Gottesdienst in der ref. Kirche 

Rafz
13. September	 Musikantentreff inkl. Veteranenehrung 

in Dietlikon
27./28. September	Herbstmesse Rafz
16. November	 Herbstkonzert in der EFRA

Sie selbst spielen ein Instrument oder eines ihrer Kinder übt 
fleissig? Wir freuen uns immer sehr über musikalische Ver‑
stärkung in unseren Reihen. Gerne unterstützen wir auch 
Jungmusikanten bei der Ausbildung und den ersten Gehver‑
suchen im Orchester. Sprechen Sie uns direkt an oder melden 
Sie sich unter info@mg-rafz.ch.

Wir freuen uns darauf, Sie an einem der kommenden 
Anlässe begrüssen zu dürfen.

cantemus Kirchenchor 
Rafzerfeld

Reise auf die Reichenau am 5. Juli 2025, 
Cantemus fliegt aus!

Mit dem bewährten Mosercar fahren wir um 9.30 Uhr Rich‑
tung Reichenau. Wir haben strahlenden Sonnenschein, da‑
rum sind viele Hütlein dabei. Von Hüten der besonderen Art 
wissen wir noch nichts Genaueres. Wir haben letzte Woche 
heimlich zwei Lieder geübt, ohne Leiterin Judith, für eine 
«Darbietung». Das eine besingt den Doktorhut, das andere 
stammt von Georg Philipp Telemann und behauptet: «Wer 
die Musik nicht liebt und ehret… der ist und bleibt ein Asi‑
nus» (lat. für Esel).

Aber nun sind wir erst einmal da angekommen, auf die‑
ser reizvollen Insel mit den Gemüsefeldern und Rebhängen.

Auf einer Car-Rundfahrt erfahren wir viel Wissenswer‑
tes von der uns begleitenden Frau Uebel – «nomen est omen» 
ist in diesem Falle nicht zutreffend.
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RAFZ-SINGT 
Im Gemeindehauskeller am 15. November 2025

Nur bekannte Schlager aus den 60er- / 70er-Jahren wie Haus 
von Rocky Docky, Rote Lippen, Bossa Nova, Kleine Kneipe 
werden dank deiner Mitsingstimme erneut zum abendlichen 
Hit. Ein Quartett mit Gitarre, Handorgel, einem Bass und ei‑
nem Cajon begleitet dich im hohen Gemeindehauskeller. La‑
gerfeuer-Stimmung, etwas fürs Gemüt tun, in Erinnerungen 
schwelgen und vermutlich ein bisschen Heiserkeit sind dann 
angesagt. Texte werden abgegeben.

Im Unkostenticket von CHF 10 ist ein Begrüssungsdrink 
(mit / ohne Alkohol) dabei.

Das Catering ab 19 Uhr wird erneut vom bewährten Fried‑
li-MaraBräu-Team gestellt. Ein ausgezeichnetes Chilli-con-
carne wie auch Schinken / Käse- und Lachs-Toasts sind im 
Angebot.

Die Kirchenchorgruppe wandert sodann mit ihr zur Kirche 
St. Georg und geniesst dort eine Führung, welche gipfelt in 
Erläuterungen zu den frühmittelalterlichen Wandgemälden. 
Diese bilden die Wundertaten Jesu ab: Heilungen, Seesturm‑
beruhigung, Auferweckungen. Ein Bild etwas abseits zeigt 
ein total anderes Thema: Vier Teufelchen, welche ein Tierfell 
halten. Auf diesem findet nicht alles Platz, was die zwei 
Frauen daneben schwatzen. Aha, kennen wir doch: Das geht 
auf keine Kuhhaut.

Präsident Ueli Bosshard und Chormitglied Dr. Thomas 
Asael überraschen etwas später unsere Dirigentin Judith 
Gamp – und bis auf die zwei vorgängig eingeübten Lieder 
auch uns andern Chormitglieder – mit ihrer Darbietung. Auf 
einer lauschigen Uferwiese geben die zwei begabten Schau‑
spieler einen Sketch zum Besten.

In dessen Verlauf wird 
Judith als Doktorin dop‑
pelt geehrt und 
«gegautscht», letzteres 
sehr rücksichtsvoll nur an 
den Füssen, mit der Giess‑
kanne, vom nahen Fried‑
hof geliehen. Bei der herr‑
schenden Tagestemperatur 
eine willkommene Erfri‑
schung, welche die Befei‑
erte mit Lachen quittiert.

Zuerst wird ihr der 
«richtige» schwarze Dok‑
torhut aufgesetzt für den 
Doktortitel, welchen sie 
«magna cum laude» von der Universität St. Gallen (Hoch‑
schule für Wirtschafts-, Rechts- und Sozialwisseschaften) 
verliehen bekommt. Heute und hier erhält sie zusätzlich den 
speziellen rosa Doktorhut h.c. (honoris causa) für «Ars mu‑
sica», als Anerkennung unsererseits für ihre unschätzbar tolle 
Arbeit mit dem Chor.

Im Restaurant «Zum alten Mesmer» rüsten wir uns mit 
einem Zvieri von der Vesperkarte zu einer letzten Führung. 
Das Münster «St. Maria und Markus» in Reichenau-Mittelzell 
ist die grösste der drei Kirchen auf der Insel. Fast gross genug, 
um einen Hundertmeterlauf längs durch das Kirchenschiff zu 

machen. Hier hören wir von unserem Münster-Reiseleiter, wie 
das umgangssprachliche «Halt die Klappe!» entstand. Wenn 
die Mönche, sich vom Sitz erhebend, die Klappe des Chor‑
stuhls nicht sorgfältig festhielten, fiel dieser Holzdeckel mit 
grossem Geschepper zurück an seinen Platz!

Im Chorraum wurde geprobt, das sieht man an den zum 
Teil noch belegten Notenständern. Unser Führer ist begeister‑
tes Mitglied des hiesigen Chores. Wir aber, heute ein Chörlein 
von nur 22 Leuten, stellen uns auf und lassen mit Judith das 
ukrainische «Tebe pojem» erklingen. Danach werden wir zur 
Schatzkammer geführt, wo es etwas gar viel Gold zu sehen 
gibt. Beeindruckend ist es schon!

Dann geht es hinaus in den wunderbaren neu hergerich‑
teten Klostergarten mit Baumreihen, Brunnen und Kräuter‑
beeten. Das ist ein schöner Abschluss einer gelungenen Chor‑
reise. Herzlichen Dank an Judith, die alles organisierte. Das 
konnte sie gut, weil sie hier viele Jahre verbrachte und sich 
auskennt. Zurück geht es im Car, und um etwa halb sieben 
sind wir zufrieden und glücklich daheim.

Lydia Zwingli-Schweizer
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Tickets gibt es hier. Buche doch im Voraus 

Auf der überarbeiteten Homepage www.arseventus.ch findest 
du noch mehr Informationen wie Titelauswahl der ersten 
Stunde.

Rafzer Seniorinnen und Senioren in bester 
Laune auf Reisen

Am Mittwoch, 25. Juni, pünktlich um 8.00 Uhr, treffen schon 
die ersten Kaffee- und Gipfelistürmer und -stürmerinnen auf 
der Terrasse des Botanica ein. Hans Dünki mit Unterstützung 
von Christina und Mike begrüssen alle und kassieren die 
Unkostenbeteiligung ein. Und ein perfekter Service des Bo‑
tanica-Teams lässt keine Wünsche offen.

Nach kurzer Carfahrt treffen wir im Baggermuseum «Ebi‑
anum» der Eberhard-Unternehmungen in Fisibach ein. In 
zwei Gruppen, geführt von Familienmitgliedern, erfuhren 
wir auch viel wenig Bekanntes der gut 70-jährigen reinen 
Familienfirma. Wie so oft im Leben gab es auch bei ihnen 
nicht nur Erfolge und konstante Höhenflüge.

Natürlich konnte man das Ebianum auch auf eigene Faust 
erkunden, denn alles ist sehr gut dokumentiert, kurz und 
prägnant.

Echt eindrücklich, wie in 70 Jahren ein solch dynamisches 
und innovatives Unternehmen von einem «Mann mit Hosen‑
trägern» zu fast 700 Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen sowie 
Dutzenden Lehrlingen in etwa zehn Berufsgattungen wach‑
sen kann. Auch im Sozial- und Weiterbildungsbereich ist 
Eberhard mehr als nur fortschrittlich. Sie tragen Verantwor‑

tung und denken nicht nur an sich, sondern auch an unser 
ganzes Umfeld. Alles selbstverständlich? Gar nicht, ist halt 
«Charaktersache».

Unsere zwei zuvorkommenden Car-Chauffeure bringen 
die gut 100 Reiselustigen pünktlich zum Zoo Zürich. Im Saal 
«Paraguay» wird uns freundlich und speditiv ein schmack‑
haftes Mittagessen serviert.

Danach kann man den Zoo während knapp drei Stunden 
frei erkunden oder sich einer von drei Gruppen anschliessen. 
Für viele war natürlich die «Masoala-Halle» eines der Ziele. 
Die sehr hohe Luftfeuchtigkeit in diesem Kuppelbau gefiel 
den Geckos und allen anderen Bewohnern definitiv besser 
als uns. Aber faszinierend war es, die Tiere zum Teil aus 
allernächster Nähe, sprich aus weniger als einem halben Me‑
ter, zu betrachten. Oder war es eher umgekehrt, und wir 
waren die «Objekte der Begierde»?

Gut gelaunt, in jeder Hinsicht zufrieden und voller ge‑
werblicher sowie tierischer Eindrücke erreichten wir wieder 
unser Heimatdorf.

Ein herzliches Danke an die Gemeinde Rafz für die fi‑
nanzielle Unterstützung des Anlasses, Christina und Mike 

für das Mithelfen. Für alles Organisatorische kam der Gewer‑
beverein Rafzerfeld auf, verantwortlich waren vor allem un‑
ser Hans Dünki sowie meine Wenigkeit.

Fritz Hauenstein
Präsident Gewerbeverein Rafzerfeld

Mitgliederreise, Donnerstag 19. Juni 2025

Bei herrlichem Sommerwetter trafen sich 62 Frauen des Frau‑
envereins Rafz zu einem gemeinsamen Ausflug. Pünktlich 
um halb neun ging es mit dem Hess Car nach Kilchberg, wo 
uns eine spannende Führung im Lindt Home of Chocolate 
erwartete. Im Lindt-Museum erhielten wir interessante Ein‑
blicke in die Geschichte der Schokoladenherstellung sowie 
die Entwicklung des Unternehmens Lindt & Sprüngli. Beson‑
ders beeindruckend war der grosse Schokoladenbrunnen – 
und natürlich durften wir auch die köstliche Schokolade pro‑
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Hoch- + Tiefbau. Neu- + Umbau. Renovieren + Sanieren. Gross + Klein.
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bieren. Es blieb ebenfalls Zeit, uns mit Schokolade im grossen 
Laden einzudecken.

Nach der Führung setzten wir unsere Reise fort nach 
Benau, wo wir gemeinsam zu Mittag assen. Das Essen war 
fein und bot Gelegenheit zum Austausch in gemütlicher 
Runde.

Am Nachmittag ging es weiter nach Rapperswil. Dort 
hatten wir Zeit zur freien Verfügung, um das charmante 
Städtchen zu besichtigen oder einfach bei einem Getränk den 
Blick auf den Zürichsee zu geniessen.

Nach einem schönen Tag sind wir alle gesund in Rafz 
angekommen. Es war ein rundum gelungener Ausflug bei 
schönem Wetter und bester Stimmung. Vielen Dank dem 
Chauffeur Ruedi für die gute Fahrt und dem Frauenverein für 
den Beitrag an die Reise. Ebenfalls ein grosses Dankeschön 
an Gabi Neukom für die Organisation der interessanten Reise.

 

Fröhlicher Nachmittag im Altersheim  
Peteracker, Donnerstag, 21. August 2025

Wie jedes Jahr besuchen wir unsere Betagten im Altersheim. 
Bei Kaffee und Kuchen wird geplaudert. Auch dieses Jahr 
dürfen wir uns auf eine musikalische Unterhaltung mit der 

Rafzerfelder Huusmusik freuen. Alle Seniorinnen und Seni‑
oren aus Rafz sind zu diesem Anlass herzlich eingeladen. 
Unser Besuch wird im Heim sehr geschätzt. Treffpunkt ist 
direkt im Altersheim um 14.30 Uhr.

Unsere nächsten Veranstaltungen

Do, 21. August	 Nachmittag mit Kaffee und Kuchen im 
Altersheim Peteracker, 14.30 Uhr

Di 2. September	 Frauezmorge/-Kafi, 8–10 Uhr im Zentrum 
Casa

Di 7. Oktober	 Frauezmorge/-Kafi, 8–10 Uhr im Zentrum 
Casa

Im Ferienmonat August findet kein Frauezmorge statt. Gerne 
begrüssen wir Sie wieder am Dienstag, 2. September von 8 
bis 10 Uhr im Zentrum Casa. Auch Mütter mit Kindern sind 
herzlich willkommen.

Silvia Fehr

Natur- und
Vogelschutzverein
Rafzerfeld

Wir schaffen Lebensräume

Viele heimische Vogelarten bauen ihre Nester in Bäumen und 
Sträuchern. Andere wiederum nisten am Boden, schwim‑
mend auf dem Wasser oder fühlen sich in Baumhöhlen oder 
an Felsen am wohlsten. Besonders für die letzteren, die so‑
genannten Höhlenbrüter, können künstliche Nisthilfen als 
Ergänzung des natürlichen Nistplatzangebotes eine wertvolle 
Unterstützung sein. Aber nicht nur höhlenbrütende Vögel 
erfreuen sich an Nisthilfen: Auch Fledermäuse, Siebenschlä‑
fer, verschiedene Insekten und weitere Tierarten schätzen 
diese, sei es für die Jungenaufzucht, die Überwinterung oder 
als Unterschlupf. Als Natur- und Vogelschutzverein realisie‑
ren und betreuen wir daher verschiedene Projekte im Bereich 
Nisthilfen und widmen diesem Thema zudem unsere Aus‑
stellung an der Herbstmesse 2025.

Nistkästen für Singvögel
Für Vögel wie beispielsweise Kleiber, Blau- und Kohlmeisen 
setzen wir seit Vereinsgründung Nistkästen ein. Mittlerweile 
hängen in den Wäldern des Rafzerfeldes über 1000, meist 
nummerierte, «Häuschen», die von freiwilligen Helferinnen 
und Helfern unseres Vereins jährlich gereinigt, gewartet und 
nötigenfalls ersetzt werden. Besonders wichtig ist zudem das 
Dokumentieren des Nestinhaltes. So konnten wir beispiels‑
weise feststellen, dass der Kleiber in den letzten 20 Jahren 
einen leichten Bestandsrückgang erlitten hat, was vermutlich 
auf ein etwas geringeres Vorkommen an Föhren zurückzu‑
führen ist. Erfreulich sind hingegen die stabilen Meisenbe‑
stände (500–600 besetzte Kästen), das verhältnismässig 
grosse Vorkommen der seltenen Haselmaus und auch Sieben‑
schläfer, welche bei der Nistkastenreinigung regelmässig für 
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eine Überraschung sorgen. Beide Arten nutzen die Nisthilfen 
zur Fortpflanzung.

Schleiereulen- und Turmfalkenkästen
Haben Sie sich schon einmal gefragt, weshalb an einigen 
Scheunenwänden im Rafzerfeld quadratische Löcher zu se‑
hen sind? Vermutlich haben Sie in diesem Fall das Zuhause 
eines Turmfalken oder einer Schleiereule gesehen! Um diese 
Arten zu unterstützen, haben wir ca. 15 Nistkästen in ver‑
schiedenen Scheunen montiert. Die Kästen werden mit einer 
Schicht Sägemehl als Nistunterlage befüllt. Danach ziehen 
mit etwas Glück Turmfalken oder Schleiereulen ein. Im Jahr 
2024 durften wir uns an 28 jungen Turmfalken und 35 jungen 
Schleiereulen erfreuen. Die Jungvögel der Schleiereulen wer‑
den zudem bei der jährlichen Kontrolle gewogen, vermessen 
und beringt.

Mehlschwalbenhotel
In der Juniausgabe der Dorfinformationsblätter haben wir die 
Erweiterung des Mehlschwalbenhotels beim Volg Rafz vorge‑
stellt. Dieses ist mittlerweile das Zuhause von über 25 Mehl‑
schwalbenfamilien, welche mit ihren Flugkünsten den Dorf‑
kern beleben.

Fledermauskästen
Zum 50-jährigen Jubiläum des NVV Rafzerfeld starteten wir 
ein Projekt zur Förderung der Fledermäuse in unserer Umge‑
bung. Insgesamt konnten wir dank vieler Spenden 90 Fleder‑
mauskästen und -winterquartiere anschaffen, welche seit 
rund 10 Jahren in unseren Wäldern hängen. Die Unterschlüpfe 
werden von uns jährlich kontrolliert und gereinigt. Wichtig 
ist ausserdem eine Anflugschneise, welche frei von Ästen sein 
muss. Die bisherige Bilanz ist erfreulich: Dank Untersuchun‑
gen von Kotproben (unter anderem auch DNA-Analysen) 
konnten wir letztes Jahr sieben verschiedene Fledermausar‑
ten nachweisen, darunter die seltene Bechsteinfledermaus, 
aber auch Zwerg- und Bartfledermäuse.

Herbstmesse 2025
Falls Sie sich für das Thema Nisthilfen interessieren, dann 
besuchen Sie unseren Stand an der diesjährigen Herbstmesse, 
wo wir die verschiedenen Nisthilfen und ihre Bewohner prä‑
sentieren. Bei unserem Quiz gibt es zudem eine Nisthilfe für 
den Garten oder Balkon zu gewinnen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Morgenspaziergang

Jeweils am ersten Sonntag im Monat, und das bei jeder Wit‑
terung, treffen wir uns um 9.00 Uhr auf dem Parkplatz des 
Oberstufenschulhauses Landbüel in Wil. Auf einem gemütli‑
chen Rundgang von zwei bis drei Stunden sieht und erfährt 
man viel über Tiere und Pflanzen, nicht nur im Rafzerfeld. 
Denn je nach Thema und Witterung werden wir auch mal 
einen Abstecher machen in interessante Gebiete ausserhalb 
des Rafzerfeldes. Es ist keine Anmeldung nötig, aber verges‑
sen Sie den Feldstecher nicht!

Nächste Daten (Ziele provisorisch)
3. August 	 Schmetterlinge Gentner Hüntwangen
7. September	 Vögel im Rafzer Feld
5. Oktober	 Pilzexkursion
2. November	 Klingnauer Stausee

Diverses aus dem Dorf

Praxis vonderseelereden – Neu in Rafz

Seit Kurzem finden Sie meine Praxis für Psychotherapie in 
der liebevoll renovierten Märktgass 50.

Sitzungen sind nach Überweisung vom Hausarzt über die 
Grundversicherung abrechenbar.
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Ich unterstütze Erwachsene und Jugendliche ab 15 Jahren in 
persönlichen und sozialen Belastungssituationen, egal ob ein 
eher stilles oder ein eher lautes, klar diagnosewertiges Leiden 
im Spiel ist.

Weitere Infos finden Sie unter www.vonderseelereden.ch

Andreas Spohn (Psychotherapie / Psychoanalyse)
Praxis vonderseelereden.ch, Märktgass 50, 8197 Rafz
andreas.spohn@mail.ch (bevorzugt), Telefon 076 785 65 86 
(auch WhatsApp)

Mütter- / Väterberatung 
von Rafz, Wil, Hüntwangen, Wasterkingen 

Beratungen: 	 1. und 3. Montag des Monats 
13.30–14.00 Uhr mit Anmeldung

	 14.00–16.00 Uhr ohne Anmeldung

Termine:	 4./18. August
	 1./15. September
	 6./20. September

Ort:	 Katholisches Kirchgemeindehaus Rafz 
Badener-Landstrasse 12, Rafz

Bitte bringen Sie das Gesundheitsheft Ihres Kindes in die 
Beratung mit.

Ihre Mütter- und Väterberaterin
Alessia Schellenbaum, mvb.kjzbuelach@ajb.zh.ch, Telefon 
043 259 95 00

Beratungsgespräche mit Anmeldung können online (über QR-
Code) gebucht oder telefonisch / per E-Mail vereinbart wer‑
den. 

Meier Oberflächen AG (Meier Rafz) 

Stark zur Oberfläche, stark zur Umwelt
Die Meier Oberflächen AG (Meier Rafz) sorgt dafür, dass Me‑
talle und andere Oberflächen wieder richtig gut aussehen – 
sei es durch Ablaugen, Entrosten oder Entlacken. Ob ein 
einzelnes Gartentor oder hunderte Werkstücke aus der Indus‑
trie: Das Team bietet für jeden Auftrag eine passende Lösung.

Für eine saubere Umwelt
Seit Jahrzehnten setzt sich der Betrieb dafür ein, seine Arbeit 
möglichst umweltschonend zu gestalten. Chemikalien, die 
früher benutzt wurden, hat man durch umweltfreundlichere 
Stoffe ersetzt. Auch das Wasser wird im Betrieb wiederver‑
wendet: Mit speziellen Maschinen, sogenannten Destillierap‑
paraten, wird das gebrauchte Wasser gereinigt, damit es 
nochmals genutzt werden kann. So lassen sich 98% des Was‑
sers zurückgewinnen.

Auch das restliche Schmutzwasser wird nicht einfach 
weggeschüttet: Es wird vorgereinigt, getrocknet und der ver‑
bleibende Schmutz als Ersatz-Brennstoff in der Zementindus‑
trie verwendet. Um Verluste von Brauchwasser auszuglei‑
chen, wird Regenwasser in einem grossen Tank gesammelt 
– bis zu 400 000 Liter. So spart Meier Rafz jedes Jahr rund 5 
Millionen Liter Trinkwasser.

Energie clever genutzt
Auch beim Strom und der Wärme ist das Unternehmen um‑
weltfreundlich unterwegs. Die Hälfte des Stroms kommt von 
der eigenen Solaranlage auf dem Dach, die andere Hälfte aus 
Schweizer Wasserkraft. Geheizt wird mit Holzpellets und mit 
einem ausgeklügelten System zur Wärmerückgewinnung: 
Die warme Abluft aus der Schleiferei wird abgesaugt, von 
Staub befreit und wieder zurück in den Raum geleitet, damit 
möglichst wenig Energie verloren geht.

Gwundrig? Fragen zu unserem Betrieb beantworten wir 
gerne telefonisch, per E-Mail oder persönlich an der Herbst‑
messe in Rafz am 27./28. September. Besuchen Sie uns am 
Stand. Wir freuen uns.
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urs frey steinhauerei

 eidg.dipl. bildhauer und steinmetzmeister
 grabmale/brunnen/skulpturen
 restaurationen/renovationen in naturstein

 hauffäld 1, 8197 rafz
 telefon / fax 044 869 23 64
 mobile 076 396 88 69

  www.steinhauerei-frey.ch
  urs@steinhauerei-frey.ch

 » Elektrokontrollen

 » Elektroplanung bei Neu- und Umbauten

 » Zustandsanalyse und Lösungsvorschläge

 » Beleuchtungskonzepte für Erneuerungen 

und Sanierung

Lachewäg 2
8197 Rafz
+41 44 869 01 83
info@ekoplan.ch
www.ekoplan.ch

Ihr Fachmann für
Heizung und Sanitäre Installationen

Neubauten
Renovationen
Reparaturen
Alternativheizungen

Inhaber Gebrüder Rupp

 8197 Rafz                                                                          Fax 044 886 80 09
Bergstrasse 20                                              Tel. 044 886 80 08

Kontakt:
Joanna Krasuska

8197 Rafz
Tel. 076 325 55 61 

Natürliches Facelifting

Bei der Gesichtsmassage werden verschiedene
Techniken verwendet: japanische, koreanische,
Buccal, Sculptural Face Lifting (SFL) und KOBIDO
nach dr Shogo Mochizuki.

Vorteile:
Falten reduzieren und verhindern
Gesichtsmuskeln entspannen
Haut zu straffen und verjüngen
Stress, Kopfschmerzen und Bruxismus lindern
Lifting des Gesichtsovals
Relax

Gesichtsmassage-Japanisches Schönheitsgeheimnis

Termine nach Vereinbarung

Die ersten Ergebnisse sind bereits nach der ersten
Behandlung sichtbar!

  80 CHF (60 Min.)

www.bolligmbh.ch
Kaminfeger, Solar- und Lüftungsreinigung
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Tip: Das Ablaugi-Team bietet Führungen für Berufsschulklas‑
sen, Vereine und Firmen an. Einfach melden unter Telefon 
043 433 44 00 oder info@meier-rafz.ch.

Bewegung, Energie & neue Kurse mit fitmitjo-
dit im Fitraum Rafz

Mit frischer Motivation und neuen Gesichtern ins Training 
starten!

Seit der erfolgreichen Übernahme im Januar ist im Fit‑
raum einiges in Bewegung: Das bestehende Angebot wurde 
nicht nur erweitert, sondern auch durch frische Energie und 
motivierte Instruktoren /  Innen bereichert.

Ein besonderes Highlight: Mit Cornelia Graf hat das Team 
fitmitjodit eine engagierte und leidenschaftliche Kursleiterin 
gewonnen. Mit ihrem Engagement und Kompetenz wurden 
gleich zwei neue Kurse ins Leben gerufen.

M.A.X.® & Core – dienstags morgens
M.A.X.® ist ein Ausdauer- und Krafttraining in Intervallen, 
welches die Fettverbrennung optimiert. Das intensives Co‑
re-Training sorgt für eine starke Körpermitte.

Rückenfit – montags abends und dienstags morgens
Ein sanftes, Gesundheit orientiertes Training zur Kräftigung 
der Rückenmuskulatur, Mobilisation der Wirbelsäule und 
Vorbeugung von Beschwerden – ideal für jedes Alter.

Neue Kurse nach den Sommerferien
Ab Herbst gibt es noch mehr Highlights – zwei neue Formate 
sorgen für mehr Abwechslung und frischen Trainingsspirit 
im Fitraum Rafz:

Body Boost – freitags morgens mit Olha
Ein kraftvolles Ganzkörpertraining, perfekt für alle, die gern 
früh und dynamisch in den Tag starten möchten. Dieser Kurs 
findet um 7.30 Uhr statt.

Power-Mix – samstags morgens
Das energiegeladene Workout zum Wochenende: Schweis‑
streibend und abwechslungsreich, von Cardio bis Functional 
– bei diesem Workout gehen wir an unsere Grenzen!

Zumba® Kids 
Auch Zumba® Kids ist in Planung für montagabends –Perfekt 
für die jüngeren Rafzer, die sich gern zu aktueller und latein‑
amerikanischer Musik bewegen!

Fitraum ist für alle – von Einsteiger*in bis Fitnessprofi
Im Fitraum bieten wir ein vielseitiges Kursprogramm, 

persönlicher Atmosphäre, kleine Gruppen, individuelle Be‑
treuung, top motivierte, leidenschaftliche und gut ausgebil‑
dete Instruktoren, die den Unterschied machen – ob für Ge‑
sundheit, Ausgleich oder sportlicher Herausforderung.

Einfach mal vorbeikommen und erleben, wie viel Freude 
gezielte Bewegung in der Gruppe machen kann.

Aktuelle Stundenpläne und Anmeldemöglichkeiten:
www.fitmitjodit.ch
info@fitmitjodit.ch, Telefon: 076 735 08 66

Diverses aus der Region

Freiwilligen-Team im Spital Bülach

Seit einem Jahr können Interessierte im Spital Bülach Mitglied 
im Freiwilligen-Team werden. Der Schwerpunkt liegt dabei 
auf der Begleitung der Patientinnen und Patienten im Spital‑
alltag. Der Freiwilligendienst hat sich als sehr wertvoll er‑
wiesen und das Team wird nun weiter ausgebaut.

Möchten Sie sich in Ihrer Freizeit für Patientinnen und 
Patienten engagieren?

Andreas Bertschinger begleitet als Freiwilliger eine Patientin

Mitwirken
•	 Sie unterstützen das Spitalpersonal bei der nicht-medizini‑

schen Betreuung
•	 Sie gehen spazieren, spielen Spiele oder unterhalten sich 

mit den Patienten und Patientinnen, haben ein offenes Ohr 
und sind für sie da

•	 Sie begleiten eintreffende Patientinnen und Patienten oder 
Besuchende bei Bedarf zu Untersuchungszimmern, Betten‑
stationen oder Therapieräumen

•	 Sie leisten regelmässige Einsätze von ca. drei Stunden pro 
Woche
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www.reitschuleschluchebärg.ch

Familie 
Luzia und Köbi Schweizer
Schluchebärg 1
8197 Rafz

R E I T S C H U L E
SCHLUCHEBÄRG

Parlons français!
Französisch Kurse und Nachhilfestunden:
Einzel- und Gruppenunterricht, Prüfungsvorbereitung
Die Unterrichtlehrerin: Diplom DAEFLE, 
Sprachkursleitende mit SVEB-Zertifikat 1, Französisch 
als Muttersprache, Umfangreiche Erfahrung

Claudine Berberat Jeanneret
Bleikiwäg 11, 8197 Rafz
Tel: 044 840 50 37 Mobile: 079 721 13 25
E-mail: berjea@bluewin.ch

BE SCHAT TUNGE N UND S ICHT- 
SCHUT Z  FÜR JE DE JAHRE SZE I T
HELBLING-STOREN.CH // 044 836 66 55

IHR SPEZIALIST AUS RAFZ

MaxHelbling.indd   1MaxHelbling.indd   1 10.01.24   15:3410.01.24   15:34

vor Eiche 7, 8197 Rafz  -  www.matzinger-rafz.ch  - +41 44 869 32 08

Sanitär | Heizung | Kälte | Solar

Neukom Marzolo AG
in Rafz - Uster - Wetzikon

www.neukom-marzolo.ch

Gebäudetechnik für  
die Zukunft

Sigrist Rafz –
Seit Generationen 
dem Holz 
verpflichtet.

Sigrist Rafz Holz+Bau AG
Bahnhofstrasse 11, 8197 Rafz
Tel. 044 879 10 79
www.sigrist-rafz.ch

Willkommen in unserer Fach- 

und Parkettausstellung 

Klavierunterricht in Rafz
für Kinder und Erwachsene
und Gregorianik-Chor

christiangautschi@gmail.com
www.christiangautschi.ch
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Mitbringen
•	 Freude am Kontakt mit Menschen
•	 Engagement, Zuverlässigkeit und Verantwortungsgefühl
•	 Gute Deutschkenntnisse

Pluspunkte
•	 Sie leisten einen gesellschaftlichen Beitrag an Mitmenschen 

nach den Standards von benevol (Dachverband für Freiwil‑
ligenarbeit)

•	 Sie erhalten eine ausführliche Einführung und können an 
fachlichen Weiterbildungen in Ihrem Tätigkeitsbereich teil‑
nehmen

•	 Als Teil des Teams können Sie am Teamevent für Freiwil‑
lige und am jährlichen Personalfest teilnehmen

•	 Diverse Vergünstigungen (Büli Apotheke, Restaurant At‑
rium etc.)

•	 Erstattung der Reisekosten

Kontakt und weitere Informationen
Christine Vauhnik, Verantwortliche Freiwilligen-Team, Di‑
rektwahl 044 863 20 10, freiwillige@spitalbuelach.ch, www.
spitalbuelach.ch / freiwilligenteam 

Webstube Wil

Rückblick «Tag der offenen Tür»
Bei schönem Wetter konnten wir die Türe der Webstube öff‑
nen.

Wir freuten uns über viele interessierte Besucher:innen.
Gerne erklärten wir, wie welcher Webstuhl funktioniert, 

was alles gewoben werden kann und welche Materialien ver‑
wendet werden.

Wer genug von allen Informationen hatte, konnte sich bei 
einem Getränk und Kuchen erholen.

Farbe bekennen
Welche Farbe soll der Zettel haben und welche Farben passen 
dazu. Dies sind immer wieder Themen bei uns in der Web‑
stube.

Die Vorlieben sind sehr unterschiedlich und die Meinun‑
gen nicht immer identisch. Aber was am Schluss nach geweb‑
tem Tun zum Vorschein kommt, gefällt uns fast immer. Es ist 
jedes Mal spannend zu sehen, wie jede Weberin ihr Farbkon‑
zept umsetzt. So entstehen aus einem Zettel viele unter‑
schiedliche Werke.

Vorschau: Webstubenreise, 8. September 2025
Diesen September führt uns die Webstubenreise in die So‑
ckenfabrik Tanner nach Balgach.

Vielleicht spazieren wir danach alle mit lustigen, farbigen 
Socken durchs Dorf.

Wir sind gespannt auf einen interessanten Ausflug.
Mehr dazu erfahren Sie dann in der Dezember-Informa‑

tion.

Kontakt
Sie erreichen uns über webstube-wil@bluewin.ch

Wir wünschen Ihnen einen guten Sommer.
Doris Rüeger

Volkshochschule Bülach  
Kursprogramm August–Oktober 2025

Geschichte, Politik
Taiwan – Die gefährlichste Insel der Welt
Patrick Zoll, Korrespondent der NZZ

1914 – Der Untergang der alten Welt (Stadtführung)
Nicole Billeter, Historikerin
Das grosse Aufrüsten
Georg Häsler, Sicherheits- und Militärexperte, NZZ

Menschen, Gesellschaft
Digitaler Nachlass
Gerhard Flury, Informatiker

Kunst, Kultur, Reisen
Get to know Australia – Australien entdecken
Kate Murrie, Englischlehrerin

Natur, Umwelt, Technik, IT
Compi-Zmorge: Gesundheitsdaten verstehen u. schützen
Kevin Rechsteiner, Crossmedia-Spezialist, PC-Supporter

Bitcoin und Blockchain verstehen und anwenden
Jürg Kradolfer, Ökonom, Certified Bitcoin Professional

Ausbauprojekt Bhf. Stadelhofen (Referat und Führung)
Marc Weber-Lenkel, Projektleiter Ausbau Bhf. Stadelhofen

Compi-Zmorge: Ricardo & Tutti – online kaufen und 
verkaufen
Kevin Rechsteiner, Crossmedia-Spezialist, PC-Supporter

Flughafen Zürich – Airfield Maintenance Tour

Kommunikation, Persönlichkeit, Gesundheit
Gedächtnistraining – Einführungskurs
Annelies Roncari, Gedächtnistrainerin SVGT

Gesangs- und Stimmtraining
Amanda Manda Seiler, Sängerin und Gesangspädagogin

Die Kraft der Vitalpilze
Angela Krämer, Dipl. Drogistin HF
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Telefon 044 879 10 30
Telefax 044 879 10 35
www.kernbaur.ch  
info@kernbaur.ch

Kern + Baur AG
Landstrasse 29
8197 Rafz

24 h Pikettdienst!
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Spezialanfertigungen  
Metallbau und  

Schmiedearbeiten  

      

Schieben Sie die Steuern 
nicht auf die lange Bank, 
sondern zu uns.

Treuhand mit Herz GmbH
Bahnhofstr. 88, 8197 Rafz
052 551 50 00
rafz@treuhandmitherz.ch

NEU
AUCH
IN RAFZ

Massagestudio Käthy Meister
 www.meistermassage.ch

Schützemur 4
8197 Rafz
079 281 61 52
k-meister@gmx.ch

Sportmassagen, Funktionsmassagen, Hot-Stone,  
Kopfweh- und Migränebehandlung, Schröpfen
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Formen, Gestalten, Geniessen
Canva Design - Basiskurs
Sibylle Born, Schriftenmalerin, Gestaltungsagogin

Festliche Cocktails und Mocktails – Mixen wie die Profis
Sandra-Daniela Stucki, Cocktailfachfrau, Barista

Aquarellmalen
Silvia Wälchli, Kursleiterin

Bewegung
Gleichgewichts- und Stabilitätstraining
Sonja Hladnik, dipl. Fitness-Trainerin und Augentherapeutin

Gelenktraining
Sonja Hladnik, dipl. Fitness-Trainerin und Augentherapeutin

Tai Chi / Qi Gong
Yvonne Bernauer, Instruktorin für asiatische Kampfkunst

Yoga
Maike Astorino, Kursleiterin Yoga
•	 Sanftes Yoga
•	 Yoga 60+ 
•	 Yin Yoga 
•	
Kraulkurse
Valentyna Molchanets, Schwimmtrainerin
•	 Anfänger
•	 Fortgeschrittene

Wasserfitness
Johann Schuler, Aqua Fitness Trainer
•	 Stadel, Di, 19. August – 27. Januar, 18.10–19.00 Uhr, CHF 

500
•	 Stadel (Frauen)
•	 Nico Gubbi, Leiter Erwachsenensport esa
•	 Stadel, Mi, 20. August – 28. Januar, 7.10–8.00 Uhr, CHF 500

Sprachkurse
Diverse Kurse und Sprachniveaus in
•	 Italienisch
•	 Spanisch
•	 Englisch
•	 Japanisch
•	 Russisch

Weitere Informationen, Kursdaten und Anmeldungen:
www.vhs-buelach.ch oder Telefon 044 500 29 51

Schwimmschule Schori  
Kursangebot ab 9. Sept. in Neuhausen und 
Rheinau

Schwimmen Erwachsene Neuhausen: Ab 9. Sept. 2025
•	 Di 12.45 Anf. / Auffrischer Kraul
•	 Di 19.45 Fortgeschrittene
•	 Di 20.20 Anfänger Brust und Kraul
•	 Mi 20.30 Anf. / Auffrischer Kraul
•	 Sa 8.10 Schwimmtraininig Technik Fortg. / Auffrischer
•	 Sa 7.30 Anfänger Kraul und Brust

Aquafit Neuhausen: Ab 5. / 6.Sept. 2023
•	 Di 12.00 Di 19.00 Mi 19.00 Mi 19.45

Kinderschwimmkurse: Krebs bis Hai
40 Minuten Lektionen
•	 Rheinau: Di 16.00–18.00,
•	 Neuhausen: Sa 9.00–12.00
•	 Elki 10.30

Das detaillierte Kursprogramm finden Sie ab sofort auf unse‑
rer Website www.aqufit-schwimmschule.ch

Weitere Informationen: Brigitte Schori 076 699 95 78, 
E-Mail: swim@schori.sh

Erreichbarkeit der Rafzer Ärzte 2025

Ärztezentrum Rafz	 Montag bis Freitag 
Hausarztpraxis Rafz 
    - Dr. Frank Hengl
    - Dr. Tina Tank	 Montag bis Freitag
Zahnarzt Dr. Awiszus	 Montag bis Samstag
Frauenarztpraxis Eglisau	 Montag und Dienstag morgens, 
	 Mittwoch bis Freitag ganztags

Notfallzentrale und Zahnärztliche Notfallzentrale (24/7)

Telefonnummern	
Ärztezentrum Rafz	 044 886 80 00
Hausarztpraxis Rafz 	 044 869 14 11

Zahnarztpraxis (24 / 7)	 044 869 07 44  (076 713 44 88)	
Frauenarztpraxis Eglisau	 044 589 65 75

Notfallnummer	 0800 33 66 55
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Datum Anlass Ort Veranstalter

Freitag, 1. August 2025
10.00–14.00 Uhr
Musikalische Begleitung
1. August-Ansprache

Ab 11.30 Uhr
Am Abend (21.45 Uhr)

Bundesfeier und Zmorge
(offeriert durch Gemeinde)
Schwyzerörgeliquartett pozbliz
Kantonsrätin Romaine Rogenmo-
ser (SVP / Bülach)
Festwirtschaft mit Grill
Höhenfeuer auf dem Gnal

Saalsporthalle Gemeinde Rafz
Frauenverein Rafz
Männerchor Frohsinn
Musikgesellschaft Rafz

Freitag, 1. August 2025
14.00 Uhr

Eröffnungsfeier Märktgass (Bei 
unwetterartigen Verhältnissen ab 
12.30 Uhr in der Saalsporthalle)

«Gnossiplatz» VOLG
Definitiver Ort wird am 31. Juli 
auf www.rafz.ch bekanntgege-
ben

Gemeinde Rafz

Freitag, 1. August 2025
17.00–18.00 Uhr

Konzert
Alphorntrio Alptraum

Wohnen und Pflege Peteracker Wohnen und Pflege Peteracker 
AG

Sonntag, 3. August 2025
9.00–11.30 Uhr

Naturkundliche Wanderung Treffpunkt: Schulhaus 
Landbüel Wil

Natur- und Vogel-schutzverein 
Rafzerfeld

Sonntag, 10. August 2025
14.00–17.00 Uhr

Ortsmuseum offen
Weindegustation mit Weingut 
Neukom, Wil

Ortsmuseum Ortsmuseum Rafz

Dienstag, 12. August 2025
18.00 Uhr

Konzert Steelband Rafzerfeld Freibad Rafzerfeld Steelband Rafzerfeld

Mittwoch, 13. August 2025 – 
Samstag, 16. August 2025

Rafzerfelder Football Champions 
Camp

Fussballplatz Hüntwangen Fussballclub Rafzerfeld

Freitag, 15. August 2025
20.45–23.00 Uhr
Zeltöffnung ab 20.45 Uhr
Keine Kosten

Openair-Kino
Familienfilm «Yogi Bär–der Film»
inkl. Hot-Dog, Popcorn und 
Getränken

Zelt beim Pfarrhaus Reformierte Kirchgemeinde 
Rafz

Samstag, 16. August 2025
20.45–23.00 Uhr
Zeltöffnung ab 20.45 Uhr
Keine Kosten

Openair-Kino
Filmkomödie für Erwachsene
«Die Herbstzeitlosen»
 inkl. Apérohäppli, Popcorn und 
Getränken

Zelt beim Pfarrhaus Reformierte Kirchgemeinde 
Rafz

Sonntag, 17. August 2025
14.30 Uhr

Musikalische Unterhaltung mit 
Jean-Luc Oberleitner

Wohnen und Pflege Peteracker Wohnen und Pflege Peteracker 
AG

Mittwoch, 20. August 2025
18.15 Uhr
Anmeldung:
Tel. 044 879 16 23 oder E-Mail 
an hotellerie@peteracker.ch.

Kinoabend im Peteracker
Kosten für externe Besucher:  
Fr. 10.– für 1 Getränk und kleiner 
Snack

Wohnen und Pflege Peteracker Wohnen und Pflege Peteracker 
AG

Donnerstag, 21. August 2025
14.30 Uhr

Nachmittag mit Kaffee und 
Kuchen

Wohnen und Pflege Peteracker Frauenverein Rafz

Donnerstag, 21. August 2025
19.30 Uhr Apéro
20.00 Uhr Filmstart

Sommerfilmabend
«Die göttliche Ordnung»

Katholische Kirche Katholischer Frauenverein 
Glattfelden–Eglisau–Rafzerfeld

Freitag, 22. August 2025
18.00–20.00 Uhr

3. Obligatorische Übung Schützenhaus Schützen Rafzerfeld

Dienstag, 26. August 2025 Bundesübung Pistolenclub Rafzerfeld

Donnerstag, 28. August 2025
17.00–19.30 Uhr

Blutspenden Zentrum Tannewäg Samariterverein Rafz

Freitag, 29. August 2025 – 
Sonntag, 31. August 2025

Pferdesporttage Rafzerfeld Reitanlage Gentner Hüntwan-
gen

Reitverein Rafzerfeld


